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ährend der Vorarbeiten zu einer Ausstellung von Arbeiten 
der Lehrlinge zünftiger Meister der St. Johannisgilde 

wurde von dem derzeitigen Aeltermann Fr. Brunstermann auch die 
Veranstaltung einer Ausstellung alles dessen angeregt, was sich bei 
den Aemtern und Gesellenschaften noch an Denkmälern zur Geschichte 
des Rigaschen Zunftwesens erhalten hat. Dass in weiten Kreisen 
einer derartigen Ausstellung sicher ein nicht geringes Interesse 
entgegengebracht werden würde, dessen hoffte man nach dem Erfolge, 
welchen die von der Gesellschaft für Geschichte und Alterthums­
kunde im Juni 1883 veranstaltete Rigasche culturhistorische Aus­
stellung gehabt, sicher zu sein. Hatte doch die kleine Abtheilung 
von Geräthen aus dem Besitze der Rigaschen Gewerke (Nr. 2453 
bis 2492 des Katalogs) wegen ihrer besonderen Eigenthümlichkeiten 
die Zuschauer in Menge angezogen.

Der Vorschlag des Aeltermanns fand allseitige Zustimmung der 
Aemter und Gesellenschaften und so ist es denn gelungen, etwa das 
Zehnfache von dem zur Ausstellung zu bringen, was vor vier Jahren 
zu sehen war.

Der Katalog verzeichnet mit Rücksicht auf das familien­
geschichtliche Interesse genau die auf den Geräthen befindlichen 
Namen, an Zahl ein Paar Tausend. Haben doch allein etwa 900 
silberne Willkommenschilder mit den Namen der Darbringer aus 



einem Zeitraum von 250 Jahren sich vorgefunden. Die meisten 
dieser Namen aus alter Zeit sind zwar verklungen, doch werden 
nicht wenige unserer Mitbürger, welche heute keine Beziehung zur 
Johannisgilde haben, die Namen ihrer Vorfahren hier unter den 
ehemaligen Gildegenossen wiederfinden. Doch nicht nur die alten 
Namen sind meist verklungen, auch jene alten Bräuche, von denen 
die geöffneten Laden, die Willkommen, die Scepter uns Zeugniss 
geben, sind dem Geschlecht der Gegenwart meist veraltet. „Wir aber 
denken daran, dass sie dem deutschen Handwerksgesellen einst die 
Kraft gegeben haben, mit dem Bündel über Berg und Thal, durch 
den ungeheuren Wald zu fremden Völkern zu ziehen und dort auf 
fremder Erde in der Gemeinschaft mit seinen Brüdern so lange zu 
hämmern, zu messen und zu nähen, bis grosse Stücke Land, auf 
denen jetzt das Leben reichlich und kräftig erblüht, dem Volke 
zugemessen, angehämmert und eingenäht waren“.

Riga, den 11. April 1887.
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1. Bäckeramt.
1. Silberner getriebener Willkommen 1750 mit Deckel, Fahne und 

vier anhängenden Schildern. Auf der Fahne der russische 
Doppeladler und das Amtswappen. Auf dem Deckel die In­
schrift:

Man Schencke mich voll Wein 
ein Jung Meister Trinck Ihm Hein 
und solte er nich Trincken rein 
so sollen 2 Ducaten Straffe sein.

In das Innere des Deckels ist hineingelegt eine gravirte 
Tafel, darstellend, wie Jacob mit dem Herrn ringt, darüber: 
Herr ich lasse dich nicht du Seegenest mich — Friede ernert un 
Friede verzehrt.

Um den Rand des Willkommens: Jacob F. Walter Aälter- 
man. Joachim Gerhardt Paap leysietzer. Johann Christan 
Gölitsch. Joachim Krumsee. Joachim Hinrich Henck.

Um den Fuss: Hiega d. 14 October Anno 1750 ist dieser 
Pockal dem Aamte Zu Eehren Gestiefftet wiget 2 48 9 Loht.

Auf den vier Schildern:
1. Joachim Gerhardt Paap 1751. Aalles mit Gott und mit der Zeit.
2. Jacob Friederich Walter 1751. Hilff Gott zu Glücken Kein 

Unglüeck Las Bliecken.
3. Jochim Krumsee 1754. Der Herr geseege und behüte mich.
4. Johann Caspar Stur 1770.

Stempel: ICH (Johann Christian Henck). Höhe mit 
Deckel und Fahne 42 cm.

2. Silbernes Scepter 1789 mit der Inschrift: Carl: G: Kutzcke zum an- 
dcncken dem Amte 1789. Ohne Stempel. Länge 31 cm.

3. Deckel kanne aus Zinn 1738 mit Messingbeschlägen. Inschrift: DAS: 
AMPT : DER : LOSZ : UND : KUCH : BECKER : IHRE : AMPT: 
KANNE : - JOCHIM : GERARDT : PAP ALS ELTERMAN 
UND JOHANN • MARTIN • WEBER • ALS • BEIZÜTZER. 
— JOHANN WILHELM DROWIVS ALS ■ GEWERCK 
SCHREIBER • ANNO 1738. Höhe 19,5 cm.
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4. Zwei Amtszeichen in Blei mit den Inschriften:
E. A. Thau Aeltermann 1837
F. Andreas Amts-Aeltermann 1857

Durchmesser 7 cm.
5. Lade 1705 aus Eichenholz. Auf der inneren Seite des Deckels 

folgende aus Nägelköpfen gebildete Inschrift
D : A D :L
A:F . G:M
1392 1705

Höhe 26 cm., Länge 53 cm., Tiefe 31 cm.

2. Bäckergesellenschaft.
6. Silberner getriebener Willkommen 1758 mit Deckel, Fahne und 

neun anhängenden Schildern. Auf der Fahne der russische 
Doppeladler und das Amtswappen. In das Innere des Deckels 
ist hineingelegt eine gravirte Tafel, darstellend Amor auf einem 
Löwen reitend, darüber: Die Liebe überwindet alles.

Um den Rand des Willkommens: Joachim Krümse als Beisitzer. 
Carl Gottfried Schuberd Beisietzer. Johan Casp. Hann als Alt 
Gesell. Christian Willhelm Gerdesius als Compahn. AQ-: 1758:

Auf den neun Schildern:
1. Johann Sarnow, Mitte des 18. Jahrh.
2. A~o 1742 d. 20 April Hat Andreas Horstmann als jtziger 

Beysitzer der Weiss und Fast Becker Gesellen dieses Schild 
zum Andencken Verehret.

3. Mattias Hoge 1763.
4. Joachim Heinrich Henk 1771 — IVSTITIA — SPES, an­

gehängt ein halber sächs. Thaler von 1623.
5. Joachim Ehlert Creutzfeldt 1778. In dem Herrn habe ich 

Gerechtigkeit und Stärcke.
6. Der nur die Hände will im Schoos zusammen schlagen, 

Der darf nicht über Glück und böse Zeiten klagen.
Fs wird, was in der Welt uns nährt und glücklich macht, 
Mit Arbeit eingetauscht, mit Mühe fortgebracht.
Carl Adam Paap 1792.

7. E. H. Schoultz 1808 angehängt an einen Braunschweiger 
Thaler von 1691.

8. J. F. Schmidt d. 25^ Janr. 1834.
9. Vivat! Es lebe die Brüderschaft der Weiss Loos und Kuchen­

bäcker gewidmet von N. D. Geyer.
Stempel: E und M К (Michael Kresner wird 1758 Meister). 
Höhe mit Deckel und Fahne 48 cm.
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7. Scepter aus Holz mit Bändern. Länge 53 cm.
8. Deckelkanne aus Zinn 1787. Inschrift: Vivat es Leben die Weis und 

Fast Leclcer G-esellen 1787. — Carl Friedrich Tesch. Höhe 20 cm.
9. Deckelkanue aus Zinn 1794. Inschrift: DIESE KANNE HAT 

MACHEN LASEN DIE HOCHLÖBLICHE WEIS- LOS- UND- 
KUCHEN - BAECKER - GESELLSCHAFT — VIVAT • ES 
LIEBEN ALLE LOSB^CKER GESELLEN • ZU : WASER • 
UND • ZU • LANDE • ANNO 1794. Höhe 19 cm.

10. Tabaksteller aus Zinn 1750. Inschrift: Dis ist die Weis und Fast 
Decker Gesellen ihr Tabacks Teller 1750. — Die Alt Gesellen sind 
gewesen Christoffer Peter Vahl und Joachim Schram. Durch­
messer 25 cm.

11. Schrägen 1691.
12. Lade 1787 aus Eichenholz. Auf der inneren Seite des Deckels 

eine Messingtafel mit folgender Inschrift:
Unter der Gioreichen Legierung der KEY SEBIN CAT HA- 

PAN А der Ilten Erhaltenen Gnaden Brieff von d. 21 April 1785 
ist diese neue Ordnung bey der Brüderschafft eingeführt d. 29 
Mertz 1787 als zur Zeit Frantz Carl Dorndorff Worthabender 
Aeltermann, Johann Friedrich Lübbe und Johann George Salbach 
Amtsgehülffen. D'ie Stiffter dieser Lade zum gedaechtnis der 
nachkommen bey einrichtung der neuen Ordnung sind gewesen als 
gesellen beysitzer Johann Behrend Büschel und Carl Gottlieb 
Kutzky, altgesellen Johann Friedrich Lange aus Angermünde, 
Samuel Mäckelburg aus Königsberg, Johann Budolff Schumacher 
als Herbergs Vater. Die neu gewehlten Alt gesellen wahren George 
Friedrich Berck aus Bartenstein und Gottfrid Korn aus Leipzig. 
A. F. Neyfindt Fecit. Höhe 32 cm., Länge 65 cm., Tiefe 44 cm.

Baderamt
13. Siegelstenpel des Baderamts 1821 und des Chirurgenamts 1823.

4. Böttchergesellenschaft.
14. Silberner getriebener Willkommen 1682 mit Deckel und Fahne. 

Die Deckelfigur hält einen Schild mit der Inschrift: Der Hoch 
Leblichen Betcher Gesellschafft Ihr Willkom 1758. Auf der Fahne 
ein Fass und die Inschrift: Anno 1770 d. 10 May. Haben die

1*
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Hern BeysiHer bey der Gesellen Lade diesen WillLom verneuren 
lassen. Christian Kuptsau. Gottfried Kochwill.

Auf dem Deckel: Es haben ver Heyern lassen die Herrn 
beysütser AL 1758 d. 10 May — Christian Kuts der älteste bey- 
sitser. Friedrich Schlage der Junste beysitser. Christian Timler 
Alt Gesell — Johan Gottfried Flanatis Altgesell Kompan. 
Heinrich Schults Bechtschäffer. Michael Iser Jüngstschäffer — 
Daniel Spangenberg. Messer Kucker.

Auf dem Rande des Willkommens: Es Haben machen lasen 
Die Ehrbare Meister vnd Gesellen Disen Willkommen Wie Ihre 
Nammen Folgen Anno 1682 — M. HANS BARTZ. M. HANS 
SINTZLACH. M. CHRISTOFF KOLBERG - M. VALTIN 
OLERT. M. MATHIES REFELT. M. DAWID TIEHL. M. 
DAWID BERENZ - REINHOLT FRÖSSER. FRIEDERICH 
GKONAV. MICHEL GRODT. HANS LEHMAN. TOMAS 
AVSSING.

Auf dem Fusse: HARMAN SCHWAN STIRMAN VON 
LVBECK GEBVRTICH — Salomon Damasius alt Gesell. Michael 
Albrecht Compan — Daniel Hofman B. Schäffer. Friedrich 
Schöllenberg Compan — Michael Korsch Messer Kicker.

Stempel: E und B (Berent Dorchmann). Höhe mit Deckel 
und Fahne 54 cm.

15. Silberner getriebener Willkommen 1771 mit Deckel und Fahne. 
Auf der Fahne: Ao 1771 d. 11 Sept: — In dieses Vass ist guter 
Weinn so lasset uns Becht lustig sein.

Im Innern des Deckels eine gravirte Tafel mit einem 
Pelikan, welcher seine Jungen mit seinem Blute nährt, darüber: 
Aus dem Todt das Leben.

Auf dem Rande des Willkommens: Beysitsere bey der Ge­
sellen Laade sind gewesen: Hermann Adenau rnd. Johann Hinrich 
Pröhn. Michael Korsch Alt-Gesell. Michael Gottlieb Neumann 
Compan. d. 1F September Ano 1771. — Christoph Melchert 
Bechtschäffer. Joh. Ludwig Will. Jüngstschäffer. Joh. Gottlieb 
W^ohlgemuth. Messer Necker — Jocob Gehrmann. Johann 
George Schneidet. Gottfried Bahr. Daniel Hoffmann — Johann 
Christian Margqvard. Johann Friederich Kirschnig. Christian 
Biermann. Peter Johann Lingkwits — Johann Gottlieb Barber. 
Peter August. Johann Christoph Wiegand. Gottfried Hoffmann 
— Johann Friederich Gehrits. Johann Friederich Kleyborts. 
Johann Wilhelm Kupsau.
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Aut dem Fusse: Peter Kielström. Joh,. Hermann Adenau. 
Joh. Jacob FriU — Joh,. Gottfried Schallhoren. Michaeli All­
brecht. Johann Friderich Berg (?) — Garcb. Bentlich. Budolph 
Pennm. Joh. Zacharias .... — Andreas Zimmer. Carol 
Secht .................

Stempel: E3 und 6 (Johann Christoph Barrowsky). 
Höhe mit Deckel und Fahne 60 cm.

16. 127 silberne Willkommenschilder, Medaillen, Thaler u. s. w.:

A. Schilder.
1. FRANS SCHOMAKER DEN 12 MAJVS ANO 1648.
2. HANS BARTZ DER GINGER aus derselben Zeit wie 

Nr. 1.
3. HINRICH BRVGGEMAN 1660.
4. David Sievert. Jacob Sacldohr etwa 1660.
5. Mons Thomason Nyman etwa 1660.
6. Andris Sinschloff etwa 1660.
7. LORENS SVDAVW Ao 1663.
8. DANGELL RINGELTAVBE ANNO 1671.
9. CHRISTOF WIT ANNO 1685.

10. Michel Wenn A0 1702.
11. Michel German. Christoff Peter 1704.
12. 1709. IACOB HENSEL. I0HAN OTWITELING. 

SAMVEL KICHTEK.
13. Christian Kitte. Benedix Zernbach. Daniel Bingel­

taube 1709.
14. J. Philip Kettermann Ad 1718.
15. Johann Andreas Förster 1723.
16. Fphraim Bubach d. 13. May Anno 1727.
17. Michael Stade Ao 1730.
18. Christian Grim 1734.
19. Heinrich Strauch Anno 1734.
20. Ephrim Frölich 1738.
21. J А В (verschlungen) 1741.
22. Alexander Haase 1744.
23. Christian Kup^au 1744.
24. Michel Boencke 1748.
25. Michel Vendt 1749.
26. Johann Babe Anno 1759.
27. Johan Ludewich Wichert 1760.
28. Johan Christoff Melchior 1762.
29. Friedr. Bente 1762 angehängt an einen Brabanter Thaler.
30. Christoff Fried. Wegner 1762.



6

31. Joh. Jacob Wensclioffsclil 1762.
32. Andreas Ehm 1765 angehängt an einen Salzburger Thaler.
33. Carl Beselin 1767.
34. Jacob Kloth AL 1770.
35. Peter Paull Bruseil Ao 1772.
36. Johan Schuchart 1775.
37. Nicolai Hansen Böü A~o 1776.
38. 1786.
39. Johan Mich. Meuhow. George Andr. Mcukoiv auf 

einem vergoldeten Schilde in einem ledernen Etui 
mit der Inschrift J. M. M. — G. А. M. 1798.

40. H. C. Meyer 1818.
41. H. J. Meyer 1820 ungelegt an eine vergoldete Medaille.
42. J. Kahl 1823.
43. Jac. Fer. Pals den 6-ten Julius 1824.
44. J. Stein 1831.
45. А. E. Berens 1832.
46. August Ostwaldt d. 27. Jan. 1840.

B. Medaillen und Thaler.
47. Jürgen Graboffsky Ao. 1712.
48. Christian Schorgotens 1724.
49. Michl. Grang 1762.
50. F. S. 1766.
51. Andreas Klinck 1769.
52. Hinrich Lemcke 1770.
53. Gottfried Hoffman 1770.
54. Michael Klein 1771.
55. J. L. 1772.
56. Daniel Tiesjen 1781.
57. Christoph Badcke 1782.
58. Joh. Diedr. Wilcken 1782.
59. M. G. 1784.
60. Michael Adenau 1784.
61. J. C. Wernicke 1785.
62. Johan Desombre 1785.
63. Johann Däubert 1792.
64. J. C. Kielstropp 1794.
65. J. G. Lenere 1796.
66. J. G. Wendt 1797.
67. A. F. Zimmermann 1797.
68. C. W. Schuchart 1799.
69. Peter Johanson 1809.



70. M. G. Kinder 1813.
71. G. 8. Demasius 1814.
^2. J. C. Kinder 1815.
73. KI. Reimann 1820.
74. C. L. Lasch, 1830.
75. F. Adenau.
76. P. Andreas.
77. C. D.
78. Zum Andenclcen des Röttger Meister Johann Christoffer 

Gülich in Kiel.
79. PETER HEISNER.
80. IOHAN HINRICH HARTMAN.
81. Gotlieb Herbst.
82. Joh. Friedr. Janclce.
83. TOHMES IENSAVW.
84. W. B. Kup^au.
85. J. M. Lindau.
86. Gottfrid Mey.
87. F. R. M.
88. MICHEL RIEMAN.
89. P. R.
90. CRISTOF SIWEN.
91. Görgen Went.
92—95. Vier Thaler ohne Inschriften.

C. Böttchergeräthe.
96. Kimmeisen mit Zirkel. Andreas Wilh. Polt^in 1761.
97. Beil und Spalteisen. H. H. H. 1770.
98. Rauchbank. J. E. M. 1770.
99. Dechsel. J. D. M. 1770.

100. Dechsel. A. Neumafnn] 1771.
101. Dechsel. Johan Nensberg 1771.
102. Krumm- und Gradmesser. Daniel Kelert 1771.
103. Bohrbank. Joh. Fried. Kup^au Ano 1781.
104. Gefäss. Johan Ludwig Wichert 1781.
105. Schnitzelbank. Joh. George Krohn 1782.
106. Stosssäge. Joh. Michael Machuth 1783.
107. Kimmeisen. D. H. 8. 1786.
108. Kröse. Michael Kohns 1787.
109. Winde. G. F. Grad 1826.
110. Kimmeisen. А. H. Seyde d. 28^2 Juny 1831.
111. Dechsel. J. W. Dresler 1831.
112. Spalteisen. F. Schuetz 1831.
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113. Aufzieher. Friedrich Meikow den 23— August 1831. 
114. Schneidemesser. H. Rosenbaum d. 3. April 1833. 
115. Schneidemesser. J. Kahk 1836.
116. Sägebock. D. L. Porschke. D. 6— Dccembe 1836. 
117. Dechsel. E. Jochhemsen d. 15. Juni 1841.
118. Spankrücke. J. A. Ruttowit^ den 12t Juli 1842.
119. Eine halbe Tonne. C. G. Leehr 1843.
120. Justireisen. 5. A. Griese 1843.
121. Schneidemesser. Wilhelm Leehr 1845.
122. Aufzieher. W. F. Kents 1845.
123. Dechsel. Carl Freymann 1846.
124. Zirkel. С. E. Rohwedder 1848.
125. Justireisen. F. Alex. Keilmann d. 4. Juli 1848.
126. Tonne mit Dechsel.
127. Endmass.

17. Silberner, vergoldeter getriebener Becher mit Deckel auf drei 
Kugeln. — Im Deckel 6 Viertelthaler, im Becher 19 grössten- 
theils sächsische Thaler aus den Jahren 1522 bis 1611 und ein 
getriebenes Familienwappen mit S B. Inschrift auf dem Deckel: 

Andreas Rehfeldt. Christian Baak. Beysitzcre — Jürgen Haaman 
Altgesell. Friedrich Wenig A: Compan — Daniel Baack R. 8. Gottfried 
Ties S. K. Christian Steincke M. K. — Christian Tessiner. Valtin Keymann. 
Michael Köhler. Büderich Krüger. Michael Kätterich. Michael Funck. 
Jacob Heydeck. Christoff Zarenbach. Peter Patzius — Gottfried Schölwin. 
Michael Gronert. Johan Gronwdldt. Johan Rommenofsky. Michael Nötz. 
Matthias Ehrtman. Martin Zweck. Christoph Petersohn. Michael Klein. 
Johan Freud — Michel Reck. Jacob Sparwahrt. Andreas Zahrenbach. 
Michel Patzkoffsky Reinholt Runau. Gerhard Meyer. Christoph Balck. 
Christoph Gerken — Christian Gronert — Christoph T^asch —■ Carl Billig — 
Johan Ullberg — Johan Schröder — Johan Kuhlbehrs. Jacob Jordann. 
Johan Wilhelm Keicke.

Auf dem Becher.
Martin Lemcke. Samuel Michel Damasius. Michel Vent. Michel Göncke. 
Michel Kensler. Andreas Schultz. Christian Erdman Mohrman — Daniel 
Wotky. Jürgen Elert. Michael German Friederich Schlag. Johan Marcus. 
Johan Kuhr. Michel Hellwig. Johan Groll. Lorentz Menlein — Martin 
Rohde — Johann Melchert — Carl Gustav Schenck — Martin Ohlers.

Ohne Stempel, wohl sächsische Arbeit aus dem Anfänge 
des 17. Jahrh. Höhe mit Deckel 27 cm.

18. Silberner Becher 1723 mit Deckel. Inschriften:
Auf dem Deckel:

Die Rey Sitzer Jochim Grim der Eiteste Peter Paul Telge 
der ginste.
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Auf dem Becher:
Die Ampt Gesellen

A: G: Carel Fridlandt 
А: K: Christian Kupsau 
R: S: Johan Jacob Mischinscky 
S: K: Daniel Grautoff 
M: K: Peter Paul Weckbrot

ANNO 1723.
Michael Adenau. Daniel Stock. Fridrich Grott. Berent Lohrensz. 

Christian Michael Wägner. Johan Sigmund Tahlau. Daniel Bublitz. Christoff 
Bennert. Beinholt Gronert. Daniel Freyer. Peter Paul Felge Michael 
Fritz. Johan Folgman Nataniel Kayke. Gottfried Bräsz. Flias Krick. 
Johan Friedrich Pahl. Jürgen Pöckron — Tobias Fuge. Christian Schanter. 
Ephraim Bingeltaub — Johan Jacob Kitt. Friedrich Bätzlaff. Daniel Kohrt. 
Johan Andreas Frisch. Johan Grott. Christian Baack. Heinrich Nilson 
Fischer. Johan Bettikowflsky. Gabriel Beuszcky. Nataniel Freyer. Johan 
Christoff Bockman. Johan Wichert. Christian Boffman. Fridrich Bartzs. 
Samuel Pelargusz — Christian Bidder. Christoff Folgman. Christian Behm. 
Christian Gusz. Johan George Pitzer. Christian Kutz. Nataniel Christian. 
Andreas Cederman. Christian Sell. Jacob Pusch. Christoff Kuck. Christoff 
Grobowsky. Johan Heinrich Bibb. Christian Tinoles. Johan Christoff Fellhas. 
Johan Bosz. Jacob Perkun. Christoff Bisz. Johan Klinck.

Stempel: E und CGK (Carl Gustaf Kretzner). Höhe mit 
Deckel 32 cm.

19. Silberner Becher 1753 mit Deckel. Inschriften:
Auf dem Deckel: Johann Groll. Daniel Baack. BeysiDer.
Auf dem Becher:

Andreas Hellmuth Alt Gesell
Christian Frölich Compan
Siemon Hinrich Gaelher (?) Schäffer 
Johann Woserow
Adam Bawe Schäffer Compan.

Anno 1753.
Joh. Hinr. Behfelt. Eberhard Thiess. Hieronymus Hamell. Gottfried 

Kochwell. Daniel Hellmuth. George Pekuhr. Johann Hinr. Fischer. Friedr. 
Gotth. Seyers. Gottfried Schultz. Herman Adenau. Gottfried Golchert. 
Christoph Hinr. Ewerts. Friedr. Gemahn. Daniel Stiegler. Michael Hahmann. 
Christian Timmi. Jonas Schütz — Jacob Triede. Jacob Lübeck. Johann 
George Schneider. Johann Westerstrand. George Steinwender. Joh. Gottlieb 
Stielert. Johann Mich. Makuth. Friedr. Karst ein. Daniel Spangenberg. 
Hinrich Vielzober. George Andr. Lindau. Joh. Ephraim Tessman. Michael 
Schrader. Michael Christian. Hermann Nagell. Johann Quandt. George 
Otto. Martin Hess. Fried. Christy E'nst. Johann Christoph Nieman. 
Carl Hess. Joh. Hinr. Pröhm. Samuel Muschat. Andreas Baack. Tobias 
Fuge. Michael Baack. Johann Fried. Blanckenstein. Andreas Besselin. 
Johann Thim. Christian Thies. Wilhelm Schönknecht. Samuel Forsberg.

Stempel: E und HIE (Hinrich von der Eiche). Höhe 
mit Deckel 31 cm.
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20. Silberner Becher 1763 mit Deckel und Inschriften:
Auf dem Deckel: Friederich Schlange & Samuel Muschat 

Grcsellen Beisitzer Aff 1763.
Auf dem Becher:

Johaii Fried. Hellmuht alt Gesell:
Christ. Fried. Wegner Compan.
Andreas Wilhelm Polzien Schäffer.
Johan Wenskowsky Compan.
Christoff Dan. Posenberg Comp.

Anno 1763.
Joh. Matthias Kalch Laden Schreiber.

Carl Michael Otto. Martin Timmler. Samuel Draheim. Hinrich 
Schultz. Christian Schorgotensz. Michael Schultz. Joh. Burchart Vendt. 
Christoph Vielzober. Johan Knuth. Friederich Otto. George Neumann. 
Joh. Beinh. Wichart. Michael Boss. Joh. Christ. Gottschalck. P. And. 
Haberland. Joh. M. Mau. Hinrich Beimers. Joh. Frid. Wulff. Johan 
Niebuhr — Johan Hinrich Gronert. Christian Schmidt. Christian Zähren­
buch. Johan • Mart. Gehrman. Johan Jacob Guhthard. George Wilh. 
Forteis. Michael Fechteler. Joh. Gotti. Klüglein. Daniel Köhncke. Andreas 
Bahtcke. Andreas Behfeldt. Ephraim Kohntz. Christoph Melchert. Daniel 
Muschat. Andreas Baue. Gottfried Andreas. Mariin Gehrmann. Joh. 
Christoff Anbrosius. Joach. Hinrich Jost — Elias Heyde. Johan Schilling. 
Joh. Berend Schröder. Frantz Schefferinsky. Joh. Gottf. Winterberg. Christian 
Johannsohn. Joh. Christoph Wiese. Adolph Her. Brandt. Ephraim Kohnsz. 
Paul Kupzau. David Feuer. N. N. Blumentha1. Johan Timler. Johan 
Gottfr. Wisch. G. Hinr. Wellraht. Herman Kohnsz. Hans H. Ladewig. 
Joh. Wilhel. Demasius. Christoff Tribel.

Stempel: E und I (Johann Dietrich Rehwald) Höhe 
mit Deckel 33 cm.

21. Silberner Becher 1780 mit Deckel und Inschriften:
Auf dem Deckel: Gottfried Plikatzis & Andreas Batffke 

Beisitz Meistere.
Auf dem Becher:

Johann David Weyerman Alt-Gesell.
Johan Theodor Wichert Compan.
Johan Bernhardt Helwig Becht-Schäffer.
Heinrich Biemann Jüngst Schäffer.
Friedrich Gotthard Sievers Messer-Wärter. 
George Hawig Laden Schreiber.

Johan Gottfried Bohn. Johan Gottfried Geritz. Johan Kinder. Paul 
Band. Frantz Carl Wiedeman. Johan Gottfried Schallhorn. Johan Christian 
Thaegert. Johan Friedrich Sacks. Friedrich Batcke. Joachim Hein. Licht­
werck. Daniel Gottfried Herman. Heindrich Buffmann — Daniel Ephraim 
Treptau. Michael Krieger. Christian Bludau. Gabriel Jelinsky. Johan 
Michael Liedtke. Abraham de Latre. Christian Wilhelm Everts. Johan 
Bathken. Andreas Timmler. Christoph Lorentz Негр. Ephraim Krause. 

. Jürgen Wisch — Andreas Will. Daniel Besselin. Christian Friedrich
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Zitwitz. Johan Friederich Kirschning. Johan Jacob liathke. Johan Gottlieb 
Wohlgemuth. Johan Herman Will. Johan Adam Freud. Carl Ulrich 
Meyer. Tobias Gereichen. Johan Jacob Freud. Fried. Reimer.

Stempel: E9 und GV (George Vendt). Höhe mit Deckel 32 cm. 
22. Willkommen aus Zinn 1776 mit Deckel und Fahne.

Auf dem Deckel:
A° 1776. Die semtliche Gesellschaft Der Löblichen Böttcher. Johan 

Gottlieb Siebert Altgesell. Jacob Tecliber Altgesellen Compan. Heinrich Gott­
lieb Hausman Rechtschaffer. Christian Müller Jusch. Fr. Battche Messerkicher. 
— Jhre Beysitzer sind gezvesen Herman Adenau u. Joh. Gottfr. Plikatus.

Auf dem Körper:
Joh: Friederich Kirschnig. Michael Korsch Joh. Friederich Gehritz. 

Joh. Nensburg. Joh. Meukow — Joh. Christoph Lichtwerck. Ephraim Lästig. 
Jacob Friederich Helwig. Gottfried Kinder — Joh. David Weyerman. 
Abraham Delater. Joh. Bernhard Perschke. Joh. Fabian Rahdke — Johan 
Ludwig Will. Carl Wendt. Joh. Gottlieb Lehnert. Joh Gottfried Willhelm — 
Andreas Neuman. Joh. Mundzck. Christian Reimer. Peter Paul Bruszoell. 
Friederich Herman Martens — Emanuel Hartung. Paul Randt. Joh. Gott­
fried Rohn — Carl Benck. Carl Bantlitz. Gottfrid Hoffman — Christoph 
Gronenberg. Joh. Daniel Heilscher. Philiph Reiman — Christian Tetzlow. 
George Beckman. Johan Wiestigkeit -— Joh. Haberfelder. Joh. Jacob Küssner. 
Theodor Wiechert — Friederich Gotthard Siebert. Joh. Jürgen Berger. Joh. 
George Schneider — Joh. Daniel Reck. Frantz Carl Wieman. Philiph 
Gelaisky — Matthias Funk. Leonhr. Schwermer. Joh. Chrt. Gottschalck.

Auf dem Fuss:
Gottfried Hinrich Bahr. Christoph Lorentz Негр — Johan Christian 

Tegert. Johan Will — Martien Hempel. Johann Gottfried Schalhorn.
Höhe mit Deckel und Fahne 70 cm.

23. Schrägen 1648 auf Pergament.
24. Herbergsschild, bestehend in 3 Fässern mit der Inschrift: Christian 

Reimann a Riga 1855.
25. Lade aus Mahagoniholz, auf dem Deckel die Inschrift: DER BÖTCHER 

GESELLEN * IHRE LADE • A° 1822. — EIN ANDENKEN 
VON • W. KUBZAU. — H. KOHNS. ABKOMMENDER • AG. - 
P. BENNSEN • A. G. P. FREYMANN. CP. Höhe 31 cm., 
Länge 63 cm., Tiefe 38 cm.

26. Fahne von 1856.

5. Buchbinderamt.
27. Schrägen vom 16. Juli 1630 auf Pergament in ganz ledernem Pracht­

bande mit gepresstem schwedischem Reichswappen. 4°.
28. Noticienbuch 1748. Folio.
29. Siegelstempel aus Messing.
30. Lade 1706 aus Eichenholz. Auf der innern Seite des Deckels 

ANNO 1706. Höhe 38,5 cm., Länge 63 cm., Tiefe 40 cm.
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6. Buchbindergesellenschaft.
31. Silberner Willkommen 1775 mit Deckel und Fahne. Auf der Fahne: 

Vivat vivat der Kunstliebenden Gesellscliafft — N. G. D. 1727.
Auf dem Deckel: Kähmen der Kunstliebcnten Buchbinder 

Gesellen Welche diesen Credenzer Gestiftet haben d. lten Januar 
Anno 1775 — T. Reims Aus Reval p. t. Alt Gesell. J. G. Freist 
aus Quedlingburg. F. C. Leithenberg aus Dresden — F. G. Wer­
beck aus Prentdow. J. G. Dittmann aus Würtzburg. S. Guld- 
stroem aus Abo. C. G. Schamberger aus Leipzig — H. M. 
Steinohrt aus Lübeck. J. D. Mestverp aus Lübeck. R. J. Seng­
busch aus Riga. J. Gesel.

Stempel: G (Theodor Matthias Gennerup). Höhe mit 
Deckel und Fahne 46,5 cm.

32. 41 silberne Willkommenschilder:
1. A. N. Meyer 1^17 angehängt an einen Thorner Thaler 

von 1635.
2. С. E. Stahl den 16\ Octobr. 1S22 angehängt an eine Krönungs- 

mcdaille der Königin Christine von Schweden.
3. Johann Gottlieb Lieschckc d. 12t October 1S23.
4. August Blau d. 30. Jan. 1828 angehängt an einen Thaler 

auf die Vermählung Christians IV von Dänemark.
5. С. E. Berensbach d. 27. Juni 1838 angehängt an einen 

Rubel Peters I.
6. H. M. Kikolai d. 1201 Octbr. 1842 angehängt an eine Medaille 

auf die Freundschaft.
7. J. A. Michelsohn d. 19. April 1843 angehängt an einen 

Brabanter Thaler.
8. G. Trey. Riga d. 11. Octbr. 1843 angehängt an einen Bra­

banter Thaler.
9. G. Augst. Grass d. 15. Octber. 1845 angehängt an einen 

Brabanter Thaler.
10. Rudolph Mylius d. 8. July 1846 angehängt an einen Bra­

banter Thaler.
11. E. H. Krause d. 14*71 Octbr. 1846.
12. C. Bähr 1846 angehängt an einen Brabanter Thaler.
13. J. M. B. Heede d. 13. Januar 1847 angehängt an einen 

Brabanter Thaler.
14. W. Retzloff d. 9. Janr. 1848 angehängt an einen preussi­

schen Thaler.
15. W. Bertels 30. April 1851 angehängt an einen Buchbinder­

presshebel.
16. A. D. Haase 1852.
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17. Joseph Reinheit^ 1852 angehängt an einen polnischen Thaler.
18. H. Petersen 1852 angehängt an einen Brabanter Thaler.
19. Ж Stoch d. 19. Octbr. 1853 angehängt an einen preussischen 

Thaler.
20. A. Lieschhe d. 10. Octb. 1854 angehängt an einen Brabanter 

Thaler.
21. J. Scheuber 1854 d. 1. Febr. angehängt an einen Brabanter 

Thaler.
22. С. A. Bosse 1854.
23. Ferdinand Monhewits d. 11. Juli 1855.
24. Christ. Aug. Kreusch d. 11. Juli 1855.
25. F. A. Feyler d. 17. Oct. 1855 angehängt an einen bairischen 

Thaler.
26. J. В. E. Gruth' Riga den 23^ Januar 1856.
21. 0. Blau d. 23. JanL 1856 angehängt an einen mit Rahmen 

versehenen Brabanter Thaler.
28. W. Weschke d. 29. Octr. 1856 angehängt an einen Thaler 

der Stadt Besancon.
29. A. F. Becker d. 14. Octbr. 1857 angehängt an einen preussi­

schen Thaler.
30. H. Ulrich d. 14. October 1857 angehängt an eine Medaille

auf die Ankunft Friedrich Wilhelms II in Berlin 1793.
31. Heinrich Brandt d. 20. Juni 1858 angehängt an ein bel­

gisches Fünffrankstück.
32. Ed. Silsky 18. Apr. 1860 angehängt an einen bairischen Thaler.
33. C. Kristulowitsch' d. 16. Januar 1861.
34. F. Seydler 1861 angehängt an einen hannoveranischen Thaler.
35. N. Kahl 1862 angehängt an einen preussischen Thaler.
36. J. F. Rymschewitsch d. 21. Octbr. 1863 angehängt an einen 

preussischen Thaler.
37. A. Seidel d. 13. Juli 1864 angehängt an den Krönungsthaler 

des Königs Wilhelm I und der Königin Augusta von Preussen.
38. E. F. Zorn den 13^ Juli 1864 angehängt an ein Zehn­

zotstück.
39. K. Andreson d. 19. July 1865.
40. Gustav Scheimann d. 18. October 1865.
41. H. Tomaschewsky auf einer Loosseben Medaille auf das 

Glück der Ehe.

33. Kranz aus Blumen in Silberdraht, Perlen, Seide u. A. aus dem 
Ende des 18. Jahrh.

34—37. Schragenbuch 1655, Strafbuch 1655, Notizbuch 1655 und
Doppelbuch 1732.
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38. Lade in Form eines Folianten mit der Inschrift: GESELLEN BVCH 
IN RIGA GESTIFT — VON ZACHARIAS SCH1RER VND 
G. D. — CHRISTOF DROSS. V. KONNIGSBERCK - MICH 
GEMACHT ANNO 1655. Höhe 38,5 cm., Breite 23,5 cm., 
Dicke 12 cm.

39. Lade in gleicher Form. Rückentitel: Der BVCHBINDERGESELLEN 
IHRE QVARTAL-BVCH. Auf der innern Deckelseite: HENRICH 
BIEDENKAPP, GEBÜRTIG VON CASSELL. CHRISTOFF 
DOBROS GEBÜRTIG VON DANTZIG. PETER KRÜGER 
GEBÜRTIG VON LÜNEBURG. HENRICH BELLMANN 
GEBÜRTIG V. LÜNEBURG. Höhe 41 cm., Breite 27 cm., 
Dicke 12 cm.

7. Corduaneramt.
40. Siegelstempel.

8. Drechslergesellenschaft.
41. Silberner getriebener Willkommen 1690 mit Deckel, Fahne und 

12 anhängenden silbernen Schildern.
Auf der Fahne: MARTEN К EHTEL 1691.
Auf der Kugel des Deckels: JACOB BLASCH VON 

TILSE 1690. — C. Losch aus Liga 1830.
Auf dem Rande des Körpers: Dis ist der Drexler Gesellen 

Jhr Wilborn 1690. M. Christian Johan Drachen Hauer aus 
Magdeburg Gebyrdieg. Jt^o Der Gesellen bey Sitzer.

Auf dem Körper: JOHAN LOPP VON KÖNINGSBERG 
1690 — MORITZ ERNST HEYN VON KONIGESBERG 1690 - 
CHRISTOFER BRIHN VON TILS 1690 — JACOB JOHAN 
MÄRKEL 1690 - JOHAN KETEL VON RIEGA 1690 — 1690 
JOHAN GEORG LEWENBERG VON NEYSTADT AN DER 
HART.

Auf der Kugel, welche der Knabe hält: JOHAN EHRING 
VON NAVNBVRG 1690.

Die Schilder sind wie folgt zu verzeichnen:
1. ein Mansfelder Georgsthaler von 1604, auf der Einrahmung 

beiderseits der Vers:
Merclts Ich Stech unnode
Wenn ich Stech, Stech ich zu Tode.

Wohl Ende des 17. Jahrh.
2. Thaler des Kaisers Ferdinand II von 1621 in Strahlenrand.
3. Amtswappen in Strahlenrand, von Löwen gehalten.
4. Christian Drachenhauer Anno 1759 mit Familienwappen.
5. Johann Jacob Frölich 1761 d. 15. Januarij.
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6. Carl Christian Stegelman 1766 angehängt an einen Thaler.
7. Michael Fried. Cruber d. 14. Janr. 1768.
8. J. E. Niemann 1769, angehängt an ein schwedisches Vier­

markstück von 1693.
9. Va. Klo. Loeman 1795 angehängt an einen kurk Thaler 

von 1780.
10. Friederich Wilm. Franch 1798 angehängt an einen brabanter 

Thaler von 1796.
11. Johan Gottfried Westmann d. 12. April 1798 angehängt an 

einen schwedischen Thaler von 1795.
12. P. 8. Peterson 1845 angehängt an einen preussischen 

Thaler von 1796.
Stempel E und TBG (Johann Grünenberg). Höhe mit 

Deckel und Fahne 63 cm.
42. Silberner Becher 1756 mit Deckel. Auf dem Becher Amtswappen 

und Inschrift: 1756 d. 28. Octo: Jonas Normann von Stockholm 
älster Orten gesel. Ohle Thygesen von Kopenhagen. Gynster
Orten Gesell — Heinrich War Kenthien von Parchim. Lorens 
Sturman von Pösel. Johan Havid Andrie von Gambieren. Carl 
Friedrich Scadcbrodt von Eeval. Christoffer Lorents Klingenberg 
von Liga. Eeinhold Erhard Drachenhauer von Liga.

Auf dem Deckel: Jacob Gorgus der Gesellen beysitt^er.
Stempel: E3 und ICH (Johann Christian Henck). Höhe 

mit Deckel 34 cm.
43. Silberner Becher 1833 mit der Inschrift: Vivat! es leben die 

Drechsler Gesellen den 17. Juli 1833. Höhe 12 cm.
44. Silberner Löffel. Inschrift: der Dressler Gessellen ihr Löffell.

Stempel: E und Ж über einer Gans (Michel Kressner wird 
1667 Meister). Länge 21 cm.

45. Herbergsschild, bestehend aus Adler, Schachspringer und Drechsler­
wappen, angeblich von 1616, später renovirt.

46—48. Drei Notizenbücher, beginnend 1638, 1659 und 1740.
49. Fahne 1856.

9. Fleischeramt.
50. Silberner Willkommen 1819 mit Deckel und Fahnen, sowie mit 

der Inschrift:
Andenken an einen Löblichen Amt der Knochenhauer in 

Riga, von Bernhard Gottfried Kleherg bey seinem 50 Jährigen 
Jubelfeste verehrt, d. 3L Apprill 1819. — George Andreas Herting, 
Amts-Aeltermann. Herrmann Heinrich Nikhel, Amts-Beysisser. 
Johann Gustav Eichbaum, Amts-Beisisser. Johann Daniel Schults, 
Amts-Schreiber. Stempel CGH. Höhe mit Fahne 36 cm.
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51. Schrägen 1738. Pergamentband mit silberner Kapsel, in welche 
ein Rig. Thaler von 1630 hineingelassen ist und welche die 
Inschrift trägt: Herr Eist. Joh. Henrich Möller, hat diese Kapzel 
an den neuen Ambts-Schragen verehrt. A0^ 1737.

52. Lehrbrief für Johann Martin Amhoff vom Metzgeramt in Streif­
dorf 1807.

10. Fleischergesellenschaft.
53. Silberner getriebener Willkommen mit Deckel und Fahne. In­

schriften:
Auf der Fahne: C: S: Henschel: alt. Ges. A: Spies: Bey­

sitzer: — .... Duewel Altermann ... Apel: bey sitzer.
Im Kranze, welchen die Deckelfigur hält: G. Sommer Alt 

Gesell C. Jäger Beysitz. — Vivat es lebet die Knochenhauer 
Gesellenschafft.

Ohne Stempel. 17. Jabrh. Höhe mit Fahne: 53,5 cm.

54. 31 silberne Willkommenschilder:
1. TONNIES KLOCK

0 GOT WI GEHT ES IMMER ZV 
DI MICH HASSEN VND ICH 
NICHTS DV VND MIS GVN 
NEN VND NICHT GEBEN NO 
CH MVSSEN SI LEIDEN DAS 
ICH LEBE WAN SI MEINEN 
DAS ICH BIN VERDORBEN SO 
MVSSEN SI VOR SICH 

SELBER SORGEN
1635.

2. ANDREAS KÖMMAN 1635
3. FRANS KLOGK HEIS ICH 

GOT IST MEIN TROST DAS 
WEIS ICH

WEN GOT NICHT WEHR 
MEIN TROST ALLEIN 
SO KVNTE ICH NIMMER 

FRÖLICH SEIN.
Aus der Zeit von Nr. 1 und 2.

4. ANTONY LEMAN VON HEILBRVN MEINS LÖBLICHEN 
HANDWERCKS EIN KÖERSNER 1637.

5. Auf der Krönungsmedaille der Königin Christine von Schweden: 
ANTHONI LEHMAN.

6. HINRICH BRVNS ANNO 1650.
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7. HINRICH SCHMISINGK ANNO 1650.
8. HINRICH ETZEL DER ZEIT DES AMPTS ELDERMAN. 

Ao 1660. In der Mitte des Schildes Hausmarke mit den 
Initialen H E.

9. SIMON GERKEN 1660.
10. IACOB LEHMAN 1660.
11. MATTHES SCHLACKE ANNO 1660. SATLER GESEL 

V. COTHEN. (Sattlerschild.)
12. Johan Tiede 1692.
13. IACOB GADEBVSCH LVTNANT, Ende des 17. Jahrh.
14. H. H. M. auf einer Medaille auf den Frieden von Münster, 

Ende des 17. Jahrh.
15. J. D. auf einem Jülich — Cleve — Bergschen Thaler, 

Ende des 17. Jahrh.
16. J. M. 1707.
17. Johan Friedrich Köllner. Ao 1708 d. 6. Julius.
18. Christian Gerling. Ao 1723.
19. Johan Heinrich Edeler 1734.
20. Johann Christian Peisset 1734.
21. Christgan Pöimsch Ao 1734.
22. Eberhart Kauhl 1760 auf einer Medaille des Herzogs Friedrich 

Casimir von Kurland.
23. Gott liebet die Ordnung. Erich Lridwig Kuhlmann 1760. 

(Schusterschild.)
24. Carl Ludwig Brederla Hat dieses geschenckt %um Andencken 

seines seeligen Bruder Gottfr. Brederla 1763 den 30. Mar.
25. Johann Jacob Iliewel 1786.
26. Zum Andenken des Alt Gesell Johan Andreas Kestner. 

Bey sitz er Johann Christian Weick. Sehr aber Johann Jacob 
Somer 1787.

27. Nicolaus Kleberg 1792.
28. А. B. 1807.
29. Dero löblichen Brüderschaft zum Andenken von Johann 

Gottfried Heiell Alt-Gesell d. 1 Octobr. 1822 am Tage der 
Abdankung von dieser Function.

30. 1828 zur Erinnerung von dem Bigaer Knochenhauer Alt 
Gesell Carl Fried. Hebenstreit geb. aus Eisenberg bey Jena.

31. H. Simnitzky Altgesell. J. Feldmann Beisitzer. Zum An­
denken Von der Mitauschen Knochenhauer Gesellschaft 1852.

55. Silberner Becher 1775 mit Amtswappen und Inschriften:
Bisen Becher offeriret Eine Löbliche Brüderschafft der 

Knochenhauer zum andencken der Fastnachts Lustbarkeit den 
Herrn Elster Biewel zu Zeiten da — Johann Jacob Biewel

2
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Altermann. Christian Schmiedt Beysit^er Gottfried Somer Alt- 
gesell Jochim Fr. Wiesscher Beysitzer. Benjamin Grossman Schreiber 
Bey der Lade der Bruderschafft gewesen d. 22 Fbr. Ao. 1775.

Es hat ein Löblicheg Gesellschafft der Knochenhauer bei ihr 
Fastnach halten aus Güt und Lieb mich mit einen Silbern Becher 
beehrt, welches ich auch mit Ergäbensten Danh an geno^nmen.. 
da ich aber ein solches Ehren Gedächtnisz und Geschenck nicht 
besser aus behalten kan, So ein verliebe ich diesen Bechger in der 
Löblichen Gesellen Lade der Knochenhauer zu Erinnerung in 
folgenden Zeiten. Johann: Jacob: Diewel Amts Alterman d. 27. 
April Ao 1775.

Stempel: EJ und M K. (Michael Kresner wird 1758 
Meister.) Höhe 21 cm.

56. Silberner Becher 1775 mit Inschrift: Für Lieb und Ehre der 
Löblichen Knochenhauer Gesellen hab&n wier zur Ehrenbezeugung 
uns Errinnern wollen: Vievat. — Johan Jacob Düwell alsz 
Elterman 1775 — Christian Schmidt alsz beysietzer. Im Boden 
ein brandenburger 2/3 Thalerstück vom Jahr 1688. Stempel E 
und ICH (Johan Christian Henck.) Höhe 16 cm.

57. Silberner Becher mit Inschrift: J. F. Diewel. G. H. Busch. 
B. G. Kleberg. J. L. Birlich. G. G. Wabst. D. Schultz. 
Aus liebe und Freindschaft bitten wir dieses zum Andencken 
Gefallich anzunehmen. 1804. Stempel E und ICH (Johann 
Christian Henck). Höhe 17 cm.

58. Silberner Becher mit Inschrift: C. Birlich. J. A. Blau. J. G. 
Beyrodt. J. H. Bauch. J. E. Northeim. G. E. Graff. Aus 
liebe u. Freindschaft bitten wir dieses Zum Andenken Gefälligh 
anzunehmen. 1804. Ohne Stempel. Höhe 16 cm.

59. Deckelkanne aus Zinn 1767. Auf dem Deckel: Vivat es lebet Die 
Knochenhauer Gesellschafft In Biga. 1767. Höhe 18 cm.

60. 61. Zwei Deckelkannen aus Zinn 1773. Auf dem Deckel: Vivat 
es lebet Die Knochenhauer Geselschafft 1773. Auf der Kanne: 
Johan Jac. Diewel als Alterman. George Andreas Apel als 
Beysitzer. Gottfried Sommer als Altgesell. Johan Christian Jäger 
als Bey sitz er. Höhe 18 cm.

62. Scepter aus Birkenmasernholz. Länge 25,5 cm.
63. Russischer Doppeladler in Bronze (sog. Respect.) Höhe 56 cm.
64. Eiserne Sparbüchse, mit der Inschrift: Straff-Geldt. Höhe 22 cm.
65. Lade aus Eichenholz. Höhe 30 cm., Länge 54 cm., Tiefe 34 cm. 
66. 67. Zwei Fahnen aus dem 18. Jahrh. und von 1856.
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11. Gerbergesellenschaft.
68 73. Sechs silb. Schnapsbecher aus den Jahren 1843, 1851 und 1855.
74. 75. Zwei Deckelkannen aus Zinn von 1818 und 1827. Höhe 21 

und 23 cm.
76. Schrägen von 1733.
77. 78. Herbergsschilder von 1834 und 1867. (Amtswappen.)
79. Fahne von 1870.

12. Amt der vier Gewerke.
(Nadler, Kupferschmiede, Glockengiesser und Gürtler.)

80. Silberner Willkommen 1827 mit Deckel, Amtswappen und den 
Inschriften: Wappen des Amts der vier Gewerlce — AO H827. 
Dan\ Jacob Schummer Altermann. Joh. Heinru Beggrow. Ernst 
Daniel Beggrow BeysiDer. Joh. Math. Ost. Carl Friede Kind- 
bladt. . Samuel Barthold Marhs. Joh. Fridr„ Winckler. Auf 
dem Deckel: Diese Figur ist von den alten Pokal welcher 1668 
verfertigt ward. Stempel CGH. Höhe mit Deckel 41 cm.

81. Getriebener kupferner Willkommen mit Deckel aus einem Stück 
gearbeitet, angeblich 200 Jahre alt. Höhe 54 cm. (J. C. Schwenn.)

82. Silberner Punschlöffel mit kleiner Medaille auf den Frieden mit 
der Pforte 1774, Ebenholzgriff und den Inschriften: Joachim 
TJllmer. Peter Martin Bruhns. Anno 1778.

Ponsch du bist nicht aussudrücken 
Wie du kanst dass Herts erqvicken

Stempel ES und IP (Johan Dietrich Rehwald). Länge 41 cm. 
(J. C. Schwenn).

83. Schrägen 1668.
84. Geburtsbrief 1777.
85. Lade des Kupferschmiedeamts aus Eichenholz mit Eisenbeschlägen 

und der Inschrift: DIS IST DER KUPPERSCHMIDE IHRE 
AMPTS LADE ANNO 1717. Höhe 32 cm., Länge 57 cm., 
Tiefe 36 cm.

13. Glaseramt und Glasergesellenschaft.
86. Silberner Amtsbecher 1553, theilweise vergoldet, der Deckel wird 

gekrönt von einem römischen Krieger mit Lanze und Schild. 
Um die Mitte des Lokals läuft ein Fries mit sechs getriebenen 

2*
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Brustbildern, drei männlichen und drei weiblichen. In der 
oberen und unteren Hälfte finden sich ferner die Inschriften: 
DO • MEN • 1553 • HEFT • GESCHREVEN • HEBBEN •

MI • MEISTER • VND • GLASER * GEGEVE •
IN • DE • EHRE • GADES • VND • SANCTE • LVCAS • 

VT • MI • THO • DRINCKEN BIN - ICK • E - R T.
(Als man 1553 hat geschrieben, haben mich Meister und Glaser 
gegeben. — Zur Ehre Gottes und des heiligen Lucas aus mir 
zu trinken bin ich gefertigt [?]).

Am Fusse des Pokals das Glaserwappen, drei silberne Schilder 
auf rothem Felde. Im Boden des Deckels E und Höhe 
mit Deckel 33,7 cm., ohne Deckel 22,8 cm. Abbildung auf 
Tafel 8 des Kataloges der Rigaschen culturhistorischen Aus­
stellung. Riga 1883.

Im Amtsbuche des Glaseramts aus dem Jahre 1539 bis 1752 finden 
sich über diesen Becher folgende Nachrichten:

„Item eyn duszent fyffhundert. 53. hebbe wy older lüde Cordt Haffman 
Jacob Brant van wegen vnszes amptes ij schaffers gekaren, alsze Hynryck 
Sloettel vt vnszen myddel, vnde Lauerens Hoppenfoerer van wegen der 
gesellen vnde hebben en alszo myt fulborth meyster vnde der geszellen vp 
gelecht eynen amptes beker maken tho lathen welker hyr tho yegen ys 
vnde ys an fenck lych alszo geendyget alsze hyr boschetlych na geschreuen 
folget. Item szo hebben de schaffers erstlych deme goltsmede Hans Vnna 
geleuerth xrriiij lot suluers yn daleren. des hefft de goltsmyd dar noch tho 
gedan vj loth rynger j quentyn so wycht de beker fertychte half loth myn 
j quentyn, vor yder loth gegeuen tho maken xij B noch ys vp dem beker 
vor guldeth iiij gülden rynger 1 ordt dat ys xir mk.

Item des ys dar tho gekamen van wegen der meyster lgiiij mk. rij B 
noch ij mk. denn goltsmede geszellen geuen tho dranckgelde

Item des ys dar tho gekamen van wegenn der gesellen rrrij mk. 
vnde vj ß.

De summa ys myt suluer golt vnde make loen vnde dranckgelde yn 
alles gerekenth hundert mk. rynger iij mk. dat ys 97 mk. vnde 18 ß.

Item de deckel ys dar na gemakt.“

„Item anno 1565 hebbe wy olderlude, Hynryck Sloettel, Berendt Helmes, 
eynen deckel lathen maken von wegen vnszes amptes, vp des amptes beker, 
de deckel wycht vor erst an suluer 18 loth dat ys dat suluer 36 mk. dat 
golth ys 15 mk. summa de deckel kosteth yn alles myt dem makelone 
lxvj mk., godt geue gnade dar tho dat de anderen suikes moegen vor 
betteren.“

Nach dieser Nachricht haben also die Aelterleute Cordt Haffman und 
Jacob Brant im Jahre 1553 zwei Schaffer, Hinrich Sloettel aus den 
Meistern und Laurens Hoppenfoerer aus den Gesellen erwählt und sie mit 
Genehmigung der Meister und Gesellen beauftragt, einen Amtsbecher 
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machen zu lassen, Der Goldschmied Haus Unna hat von den Schaffern 
33^2 Loth Silber in Thalern geliefert erhalten, dazu hat der Goldschmied 
6 Loth weniger i/г Quentin hinzugethan, so das der Becher 391/г Loth 
weniger i/г Quentin wiegt. Die Gesammtkosten haben 97 Mark 18 Schillinge 
(etwa 24 Reichsthaler) befragen, wovon die Gesellen ЗВ/г Mark 6 Schillinge 
gezahlt haben. Im Jahre 1565 ist der Deckel bestellt worden, wozu 
36 Mark fürs Silber und 15 Mark fürs Gold, im Ganzen aber mit dem 
Macherlohne 65>/г Mark (etwa 16 Reichsthaler) verausgabt wurden. Hans 
Unna oder Unnaw war in der Folge Aeltermann des Goldschmiedeamts 
in den Jahren 1573—1581, 1590—1594.

87. Silberner Willkommen 1671 mit Deckel, Fahne und 34 an­
hängenden Schildern. Auf dem Deckel der heilige Lukas mit 
seinem Stier. Lukas hält ein aufgeschlagenes Buch in seiner 
Rechten, auf welchem sich die Inschrift S • LVCAS — Anno 1671 
befindet. Auf der Fahne ist zu lesen: Wilhelm Vlmer Anno 1699, 
Die Schilder tragen folgende Inschriften:

1. BERENDT GARVERS ANNO 1668.
2. Schild des spätem Stadtältermanns Gerhard von Bio; auf 

der einen Seite in der Mitte eines Schildes mit hoch­
getriebenen Blumen das Blo’sche Wappen, auf der andern 
Seite der heilige Lukas mit seinem Stier in Elfenbein 
geschnitzt; dazu auf der Rückseite die Inschrift:
•: ALS • PAUSTLICH • HEILIGKEIT • NOCH FAST

• SAS • AUF • DEM • TROHN.
SO • WAR • ZU • ALLER • ZEIDT • DER • GLASER

• IHR • PATRON.
SANGT • LUCAS • WEIL • ER • WAR • DER • 

MALEREI • VER • WANT.
SO SEHT • WIE • VOR • VIEL IAHR MAN SIE AUCH 

HAT ER KANT
ELST. GERHART VON BLO VOR EHRERT DISES 

ANNO 1669.
3. IOACHIN RAGHOW Ao 1671.
4. HINRICH PÖTTER 1672.
5. Daniel Nicolas A~o 1676.
6. Hinrich Gertz 1678.
7. MICHEL FRIDRICH Ao 1680.
8. MARTIN CRAAN 1681.
9. Joachim Sieuert 1681.

10. Thomas Hossmä A0 1686.
11. Johan Hode 1687.
12. Johan Mehse 1690.
13. JOHAN WILHELM KVNST Ao 1692.
14. Andreas Mahs, der Jünger : 1692.
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15. Jacob JRöber 1699.
16. ANTHON ZVLICH OBER — LEVNANT, Ende des

17. Jahrh.
17. C S L verschlungen, Ende des 17. Jahrh.
18. A Gr (verschlungen) 1702.
19. MATTHIAS MAHS A^ 1702.
20. Jochim Hachlau 1702.
21. Cristian G-ietterbock 1715.
22. H P (verschlungen) Anno 1726.
23. Mattias Jachales 1730.
24. Johann Erichsen 1732.
25. Johan Heinrich Steill A6 1733.
26. Anna Stabenow 1733 auf einem polnischen Thaler von 1632.
27. Christian Berel (?) 1734. •
28. Hans Beinhold Kieseritzky A2= 1756 d. 24. Jun.
29. Johann Gottlieb Schoenig 1757.
30. Carl Leopold Schöning 1762.
31. С. M. Wegner A0 1763 auf einem schwedischen Salvator- 

thaler von 1653.
32. Marcus Köningk auf einem Thaler des Herzogs Leopold 

von 1624.
'33. H V S auf einem sächsischen Thaler von 1606.
34. Siemon Wiebelitz Seite. Daniel Meinck. Hans Triben.

Johan Lüdekens. Berendt achtman. Hinrich Isacken Vos. 
Jürgen Friederich Cordes. Johan Palm, diese oben Stehende 
Nahmens Sind an das vorige Begiment auf die Schilde 
gewesen.

Stempel auf dem Willkommen: ES und H F (nicht ermittelt). 
Stempel auf dem Deckel: E und M< über einer Gans (Michel 
Kressner wird 1667 Meister). Höhe mit Deckel 53 cm., ohne 
Deckel 35 cm.

In der Lade des Glaseramts befindet sich eine Pergamentrolle, 51,5 cm. 
lang, 13,2 cm. breit, welche sich auf vorstehenden Willkommen bezieht 
und folgendermassen lautet:

„Nach dem mahlen ein Ehrbares Ambt der Glaser all hier zu Riga 
mit einem Ordentlichen schrägen und Gerechtigkeidt und die Gesellen mit 
einer Rollen voll guter Verhallttunggen so woll alss an Einem Ohrtte Oder 
Stadt Deutschlandes Nun fast bey die 200 Jahren versehen alss auch nicht 
weyniger mit Ambts Geschieren woll versorget und uns von unseren lieben 
Vorfahren hintterlassen worden. Wie den auch noch Ohne Längst alss 
Anno 1650 die Damahliegen Meyster und Gesellen einen Zinneren Willkombst 
machen lassen. Welches auch noch unser lieber Mitt-Meyster Hinrich 
Pötter stiftten helfen. Nachdemmahlen aber selbieger von uns Meyster 
alss an fänglich Herman Tripmacher, Johan Lüttkens, Silvester Schütte, 
Johan von Neste So schon gestorben. Wie auch won uns und untterschiedlichen 
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Gesellen und andren Guten Freunden mitt sillberen schütten ver Ehret 
und gezieret worden und zwar also, dass auch die gesellen alss hier untter 
be Nennet auf unser freye Zeidt dem Ambtte zu verstehen gegehben, 
Wassmassen die Meysten Ämbter all hier zu Riga Ihre Zinneren in silberen 
Will-Kömbste Verwandelt worden und in betrachtung der vielen ver 

Ehrten schütten sie auch Noch woll dar zu gerahtten kontten. Wen die 
GeEhrte Meysters Ihnen untter die armen greiffen und zu Hülffe kommen, 
woltten sie dass Ihre auch da zu gerne her schiessen und nach dem wier 
solches In besten Vermercket alss haben wier Endtlicb auch dar In 
Gewilliget und so woll wir Meysters alss Gesellen auss unseren Eygenen 
Mitteilen einen Ehrlichen zuschuss gedahn. Da von den dieses gehgewertigs 
sillber geschier vorfärtiget. Da mit aber die selbige so dass Ihre dazu 
gegehben Nicht also vortt mochten bey den nachkommen vergessen werden, 
alss haben Meyster und Gesellen hie bey ver Ordenet. Dass diese schrifft 
zu allen Zeiten solle Im Geschier verwahret liegen bleiben, und wen der 
Willkombst soll Gebrauchet werden. Ehe dar auss gedruncken wirt. 
Durch der Gesellen Schreiber diess Öffentlich den Gesellen In Ihren 
Kreisse Vor Lehsen solle, und der sellbige so diese schrifft Ver Lieren 
Oder sonsten ab Händen kommen lisse. Ohne einige Ge-Nade 5 Reichs 
Tahler Oder ein Fass Gutt Wissmars Bieres soll zu gehben schüldieg sein. 
Dieses bewilliget und beschlossen. Anno 1671 den 20 Decembr. In Riga. 
Seindt sellbe mahl Meysters gewehsen.

Gerhart Von Bio Alterman
Rotgert Sondergelt 
Hinrich Pötter 
Berendt Koniegk 
Marcus Röber 
Elert Rinderhagen 
Jochim Rachgouw

Die Gesellen
Dietrich untterberg Bücksenschaffer
Timme Jansen : Schreiber
Johan Lindebohm : Peter Daudm 
Jonas Andersen Seyberg 
Christopfer Falck.“

Ferner findet sich in dem Amtsbuche von 1539—1752 folgende Bemerkung:
„Anno 1672 Im Monat Martij haben so woll die Meysters alsz die 

Gesellen ein erkleckliches her geschossen, wo von ein saubers sillber 
geschier oder willkombst vorfärtiget, so in der gesellen Lade zur Verwahrung 
gegehben und seindt sellbemahl Meysters gewehsen wie auf vor her 
gehenden Blade geschrieben stehen.“

Darnach folgen die vorstehenden Meisternamen.

88. Regiment aus Ebenholz mit silbernen Beschlägen und 54 an­
hängenden silbernen Schildern. Auf den Silberbeschlägen 
die Inschrift:

Samuel Wegener BS. Hinrich Pötter. Chrisstoffer Helmers S. — 
Glas Bucholts. Dauid Bauer. Ao. 164. . den 2 Feb. — A: 1700 
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ist das alte Regiment verlohren. Ao: 1702 den 20 May ist 
dieses von newen gemacht worden.

ES bedeutet Büchsenschäfter oder erster Altgesell, S Schreiber.
1. Heinrich Nerrinck 1703.
2. Jürgen Doverhai Ao 1773 auf dem Räude einer emaillirten 

Medaille Gustaf Adolf’s vom Jahre 1629 (Hildebrand 110).
3. Jacob Meyer Ad 1736 angelegt an eine Medaille.
4. Christian Gerhard Paetxen Ano: 1771 auf der Einrahmung 

einer Medaille.
5. Joh. Cassimir Kamminsky d. 24*™ Juni 1775 angehängt an 

einen Thaler.
6. Joh. Heinrich Beyermann 1805 d. 4 Juny angehängt an 

einen Thaler.
7. E. F. Mömbo 1812 angehängt an einen Thaler..
8. Johan Joachim Bath d 15L July 1828 angehängt an einen 

Thaler.
9. J. E. H. Beyerman 1828 angehängt an einen Thaler.

10. Eduard Heinrich Hickstein den 24. Junie 1831 angehängt 
an eine Medaille.

11. Jacob Ferdinand Schmidt d. 29 Decembr. 1831.
12. С. A. Walter d. 25 Juni 1835.
13. Hans Erdell d. 11t Juny 1842.
14. J. Moenbo 1844 angehängt an einen Rig. Thaler von 1660.
15. H. T. Ehlerts 1850 auf einem Diamantstift.
16. H. Birk 1855 auf einem Messer.
17. Heinrich Beyermann 1858 angehängt an einen Hammer.
18. F. E. Hickstein d. 27 Mai 1867 angehängt an eine Medaille. 

Einzelne Thaler und Medaillen tragen folgende Inschriften:
19. H. S.
20. Santtieno Gollau.
21. Conrad Hill.
22. Otto Johann Kopeken.
23. Christina Eliesabet Kopeken.
24. Doratea Kiesen.
25. Jürgen Friderich Cordes 1692.
26. J. G. Winter 1704.
27. Jürgen Michel Bluck 1715.
28. Johann Jürgen Cordes Ad 1715.
29. NICKLAS WRAGE Ad 1715.
30. В. P. 1723.
31. J. C. Schöning 1725.
32. Juf. C. D. Cordes 1733.
33. J. C. Kohl 1734.
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34. F. W. Temerle A0 1725.
35. Gr. F. Heldt 1773.
36. Hinrich Nourün 1773.
37. J. H. Abrahamson 1798.
38. Joachim Christoph Lemlce 1799.
39. J. AI. Bahrt 1800.
40. Joh. Carl Krames d. 4 Jimi AA 1802.
41. Herm.: Dav: Biedemann 1803.
42. С. A. Thryllit^sch 1810.
43. E. E. Grotthy 1814.
44. J. F. Kreusch 1817.
45. Friedrich Freytag 1822.
46. J. J. Holmberg 1823.
47. A. F. T. Nähring 1844.
48. C. Stankewitz 1848.
49—54. 3 Medaillen und 2 Thaler ohne Namen und der Rest 

eines Schildes.
Länge 60 cm.

89. Tabaksteller aus Zinn mit der Inschrift: Der Glaser Gesellen ihr 
Tobacks Teller. B. S. Buchsaadt aus Bremen. S. B. Beyermann 
aus Biga. Achgelius aus Lübeck. Kleist aus Biga. Anno 1807. 
Durchmesser 25 cm.

90. Deckelkanne aus Zinn. Auf dem Deckel: Die Kanne der Glaser­
Gesellen. Auf der Rundung: B. S. A. Witte aus Segeberg in 
Holstein. S. В. A. Schumacher a’j. Eutin in Holstein. F. Wilde 
aus Lübeck. J. Hickstein a’I. Biga. A. Scharew aus Biga. F. 
Beblee aus Biga den 7L Feb: 1837. Höhe 20 cm.

91—93. Drei Pergamentrollen aus den Jahren 1542 und 1700 mit 
Schragenbestimmungen und aus dem Jahre 1671 mit Nachrichten 
über den Willkommen.

94. Amtsbuch von 1539 bis 1752.
95. Musterbuch mit Wappenzeichnungen. 17. Jahrh.
96—98. Drei Meister- und Gesellenbücher, beginnend 1551, 1583 

und 1692.
99. Lade aus Eschenholz. Höhe 28 cm., Länge 43 cm., Tiefe 29 cm.

14. Gürtleramt.
100. Kleine gegossene Krone, angeblich im 17. Jahrh. angefertigt von 

einem Gürtler gelegentlich eines Concurrenzstreites mit den 
Gelbgiessern.
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101. Leibgürtel mit der Inschrift: Matias Wilthelm Huhnholte. Anno 
1771. Länge 130 cm.

102. 103. Zwei Gürtelschlösser aus derselben Zeit.
104. Schrägen 1699.

15. Handschuhmacheramt.
105. Silberner Becher 1775 mit Deckel. Inschriften auf dem Deckel:

Das Amt der Handschumacher in Biga gehoerich Ario 1775.
Auf dem Becher Amtswappen mit Anno 1775 und Heinrich 

Philip Classen Aldermann : Andreas Kauffmann Bey sitz er : George 
Schultz Beysitzer : Friederich Halbroch : Gottfriedt Nobis : Gottlob 
Speer : Beinhold Bosenberg als Junckmeister :

Im Boden eine Hochzeitsmedaille und im Körper eine ovale 
Medaille auf Carl XII aus dem J. 1715. Höhe 28,5 cm. 
Stempel: E und IIK (Joh. Jac. Krusemann).

106. Tabaksbeutel aus Sämischleder.

16. Handschuhmachergesellenschaft.
107. Silberner getriebener Willkommen 1685 mit Deckel. Auf dem 

Deckel: ADAM LISKAV. LVDIWIG MORITZ. ISRAEL WEISS. 
CHRISTIAN JAHNN. Auf dem Fuss des Willkommens: HANS 
PETER VON WERTHEIM. HANS LVDWIG VON COBVRG. 
HEINRICH VON FRANCKFVRD. JACOB VON DANTZIG. 
HANS VON NEVWSTADT. CHRISTOFF VON SCHWERIN. 
A^ 1685. Ohne Stempel. Höbe 43 cm.

108. Silberner Becher 1725. Inschrift: Dis ist der Handschuhmacher 
Gesellen ihr scheuch Becher. Anno 1725. Im Boden eine Tauf­
medaille v. J. 1634. Ohne Stempel. Höhe 18 cm.

109. Silberne Willkommenfahne. Einerseits Handschuh und Beutel, 
andrerseits: CHRISTIAN GEPHART VON BRICK Ao^ 1672. 
Länge 19 cm.

110. 15 silberne Willkommenschilder:
1. JACOB NEY 1677.
2. PETER THVN Von STOCKHOLM 1691.
3. SIMON HEIDACHER Von GRATZ, Ende des 17. Jahrh.
4. Michael Bernhold v. Biga. 1706.
5. В. B., Anfang des 18. Jahrh.
6. Simon Moritz Anno 1712.
7. Jacob Bornhold 1725.



27

8. W. Е. К. 1725.
9. Zum Andencken von Johann Freudentahl AQ= 1742 den 1 Merti.

10. Junfer Catharina Regina Weishan Zum Andencken. 1744.
11. J. J. Osterhoff Riga 1808 auf einem polnischen Thaler von 

1754.
12. C. J. Bartels 1818 auf einem französischen Thaler von 1691.
13. P. J. Jacobsohn d. 31 Juli 1846.
14. R. H. 1849.
15. C. Schmöling Riga d. 23. Oct. 1849.

111. Sparbüchse aus Kupfer in Eiform.
112. Sanduhr in Messinggehäuse.
113. 114. Zwei Notizenbücher, beginnend 1653 und 1783.
115. Lade aus Nussholz mit Eisenbeschlägen. Höhe 34 cm., Länge

57 cm., Tiefe 41 cm.

17. Hutmacheramt.
116. Silberner Becher mit dem verschlungenen Namenszuge C J K, 

darunter 1756, ferner mit der neuern Inschrift: T. Landgraf, 
Aeltermann. J. Obendorfer. H. Krauth. C. Schieler. Riga den 
30. April 1840. Im Boden eine Medaille mit der Erschaffung 
Evas und mit Adam und Eva vor dem Sündenfall. Ohne 
Stempel. Höhe 18,5 cm.

18. Hutmachergesellenschaft.
117. Silberner getriebener Willkommen 1739 mit Deckel und Fahne.

Auf der Fahne vier Hüte. Auf der innern Seite des 
Deckels ist auf einer gravirten Tafel Amor dargestellt, wie er 
an einem Tische sitzt, auf welchem sich ein Leuchter mit einem 
von Mücken umschwärmten brennenden Lichte befindet. Darüber: 
Grefährliche Freude. Herum die Verse:

Mit schaden endet sich der schnacken lieb ^um licht.
Wann sie ^ulet^te sich elendiglich verbrennet.
So sieht sein Unglück offt auch der verliebte nicht.
Biss leib und Seel versehrt in dass Verderben rennet.

Auf dem Fuss des Willkommens: Biss ist der Hcdmacher Ge­
sellen ihr WiRkom ■ Riga d. 1 May Anno 1739. Stempel ES 
und IrD (Joh. Dietr. Rehwald). Höhe mit Deckel und Fahne 44 cm.
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118. 17 silberne Willkommenschilder:
1. HANS SVTHOF aus dem 17. Jahrhundert.
2. CHRISTYAN SCHLEGER Anno 1678.
3. IOHAN FRIEDERICH STARCK ANNO 1695.
4. Johan Christoffer Norman Ao 1721.
5. Johann Salomon Langgius Anno 1727.
6. Hinrich Eberhard Jordan A~ 1729.
7. Jacob Ernst Wulff Ao^ 1729.
8. Friederich Berg Ad 1734.
9. Jochim Heinrich Lew Ad 1736.

10. Johann Friederich Sorg 1736.
11. Jacob Eschner 1742.
12. Johann Samuel Wiedeman von Biga gebirttig Anno 1777.
13. Johann G-eorge Kruhs AWo 1778.
14. Torres Johann Schnell von Bergen in Norwegen 1781.
15. Mattias Wigandt.
16. Johann Wigandt.
17. J. H. Lind auf einem Rubel Peters II von 1728.

119. Tabaksbehälter in Form eines Dreimasters aus Zinn.
120. Herbergsschild, bestehend aus 6 verschiedenen Hüten en miniature, 

gestiftet den 25. Februar 1843.
121. Scheere, Rasirmesser und Seifdose aus Holz.
122. Notizbuch 1697.
123. Geburtsbrief 1773.
124. Lade 1746 aus Eichenholz mit der Inschrift auf der innern Seite 

des Deckels: IOHANN CHRISTOPFF WIEDEMANN ANNO 1746 
DEN 1. OCTOBER. Höhe 31,5 cm., Länge 54 cm, Tiefe 32 cm.

19. Klempneramt.
125. Silberner Willkommen 1810 mit Deckel und Fahne. Auf der 

Fahne: MARIA GILLIG. Auf dem Fuss: Ein Pukahl der 
Löblichen Klempner Gesellschaft 1810. Stempel: CGH. Höhe 
mit Deckel und Fahne 53,5 cm.

126. 50 silberne Willkommenschilder:
A. Schilder:

1. Hermann Georg Jackström Bevall 1816.
2. David Ferdinand Sterlin Bevdl A9= 1816.
3. Johann Wilh’tL Ottomar Kienss d. 3. Octbr. 1821.
4. Gotthardt Samuel Freytag 1821.
5. J. F. Offrien xum Angedencken d. 23. Aprill 1826.
6. Johann JRobert Sterlin 1831.
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7. Otto Friedrich Jürgens Fernau d. 28. August 1840. Gewidmet 
Für die Klempner Gesellen su Figa.

8. Gustav Johannsohn 1841.
9. О. A. Ernst 1845.

10. Carl Fried. Schwärs 1847.
11. J. Butte 1855.
12. J. A. Butte 1858.
13. J. Geydeke 1859.
14. A. J. Huene 1859.
15. Zum Andenken von Hartwig Schenck den 16. Juli 1877.

B. Medaillen, Thaler, Rubel.

16. J. Broska 1798.
17. H. G. H. F. 1798.
18. J. F. Feldhammer 1810.
19. G. L. 1810.
20. J. G. Weyermann 1812.
21. C. F. Geist 1813.
22. Tobias Jansen 1813.
23. J. A. N. Janschefsky 1814.
24. 1814. C. F. W. Hellwig.
25. August Beinhold Baack July d. 6t. 1814.
26. Carl Engler 1818.
27. Conrad Stelling 1818.
28. J. M. 1819.
29. J. K. 1820.
30. G. F. KLarschitz 1821.
31. M. D. Stelling 1822.
32. F. A. Joli 1827.
33. G. F. Bergmann 1828.
34. F. Thomson 1829.
35. d. 21. Octbr. 1835. C. G. Carlson aus Dorpat.
36. Alx. Kluge aus Dorpat d. 22. Jun. 1835.
37. 2. Octbr. 1835 Eduard Müller aus Dorpat.
38. C. Sachsenthai 1835.
39. A. L. Biess 1837.
40. J. G. Spohr 1847.
41. Christ. Kern 1849.
42. D. E. Willmann 1858.
43. С. E. Neulannd Mitau 1862.
44. J. J. F.
45. J. W. Kreyer.
46. G. Mertens.
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47. A. Torstensen.
48. 49. J. A. Wemschner.
50. J. H. Winker.

127. Deckelkanne aus Zinn mit Messing beschlagen. Auf dem Deckel: 
FRISH AUF IHR MUNTERN KLEMPNER GESELLEN 1781. 
Auf der Kanne: Gr. Kohlhoff als ein Rechtschaffener gemachter G-esell 
v. Königsberg und Elster Erten Gesell. J. J. Masloch als ein 
Rechtschaffen gemachter Gesell v. Breslau. L. N. Tiedemann als 
ein Rechtschaffen gemachter Gesell von Lübeck. D. G. Mfieckin) 
als ein Ehrlicher Jünger v. Riga. D. Rumstedt als ein Ehrlicher 
Jünger von Stockholm. 0. Jorloff als ein Ehrlicher Jünger 
v. Ghristianstadt und Jüngster Erten Gesell v. Riga. Höhe 21 cm.

128. Becher aus Messing mit der Inschrift: Von H. Hohendorff aus 
Königsberg: Anno 1833. Höhe 7 cm.

129. Siegelstempel aus Messing von 1681.
130. Schrägen 1682.
131. „Dasz Ambt der Klempfner Schreibe Buch oder Klade“, ent­

haltend Notizen von 1773 bis 1837.
132. Lade aus Eichenholz mit Messingbeschlägen. Im Innern des 

Deckels eine Messingtafel mit der Inschrift: Renovatum Anno 
1787 d. T Febr. Johan Friederich Hoyack Ambts Alterman. 
Christian Paul Feldhamer Altermansgehülffe. Johan Gottfried 
Hoyack Altermansgehülffe. Martin Grodt. Johan Gottlieb
Kohloff Jüngster Meister. Höhe 25 cm., Länge 47 cm.,
Tiefe 31 cm.

20. Kürschneramt.
(Hat sich jetzt angeschlossen dem Perrückenmacher-Amt.)

133. Schrägen 1588, Abschrift des 18. Jahrh. auf Pergament.
134. Amtsbuch 1733.

21. Maleramt.
135. Silberner getriebener Willkommen 1676 mit Deckel und Fahne. 

Inschrift am Rande des Willkommens: ANNO 1676* HANS 
BARS • IVRGEN GVNTHER • IVRGEN DEGENER. Ohne 
Stempel. Höhe mit Deckel und Fahne 50 cm.

136. 35 silberne Willkommenschilder:
1. HANS BAHRS ELTERMAN 1677.
2. IVRGEN DEGENER 1677.
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3. IVRGEN GVNTHER Anno 1677.
4. IOHANN RIST Ao. 1677.
5. Christian Hoffstädt Anno 1730.
6 Johann Creutzburg 1733.
7. Joh. Fried. Kaull älterman 1737.
8. Barth! Simon Munck 1772 bin Jeh Meister geworden.
9. A. W. Stelling 1774.

10. Christian Hienert Biga den 2. Jan. 1777.
11. Andreas Widblad Meister G-eworden Biga, den 3. Januarij 1782.
12. Alex^ Wil. Heydtmann ward Meister den 7. Januar 1773. 

Erwählt zum ältermann auf Luckas Quartal 1783.

13. Gustav Gerhardt Kieseritzky 1784.
14. C. Bergwitz gebürtigt aus Wolfenbüttel. Meister geworden 1788.
15. L. C. Schulz gebürtig aus Kiel, Meister geworden 1790.
16. S. M. Graun 1796.
17. J. H. Linde 1803.
18. Zum Andencken Gewidmet v. J. D. Meyer aus Curlant. 

Etablirt 1803.
19. Johan George Baack geb. in Friedrichsort bei Kiel. Starb 

als Amtsmeister d. 26. Deem. 1807.

20. C. J. Bergman. Neuj. Quart. 1808. •
21. Heinrich Waldmann 1809.
22. J. H. Steffens Aelterman geworden 1812 Meister gewoden 1799.
23. Johann Heinrich Ehlertz Meister geworden d. 16. Januar 1828.
24. Eduard Krause d. 17. Decbr. 1831.
25. Fried. Schnabel 1831.
26. H. Wahrmann 1833.
27. Fried. Bergwitz 1837. Meister geworden 1820.
28. Franz Speer Aeltester 1838.
29. С. T. Fechhelm Theater Dicorateur.
30. F. C. Jackowitz. Z. Aelt. Erwählt 1848.
31. J. H. Bräutigam Dicorations Mahler.
32. W. Dettloff 1861. _
33. Zum Andenken W. Kosskowsky. Biga d. 18! October 1876, 

derz. Aeltermann des Maler-Amts.

Wo Einigkeit im Amte war
Viel Thaten sind vollbracht 

Drum sei auch nach 200 Jahr 
Dieses Souvenir gebracht.

34. Zum Andenken. L. Beckmann Aeltermann des Maler-Amts 
Biga d. 7. Novbr. 1878. Meister geworden d. 19. Febr. 1863.
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35. Lucian Ahrens. Amtsmeister 1868—1880. Dem Verewigten 
zur Erinnerung gewidmet von Seiner Gattin Dor. Ahrens 1884. 
Mit dem Portrait von L. Ahrens in Photographie.

137. Zwei Bände mit den Probezeichnungen der Malerlehrlinge vor 
der Freisprechung zu Gesellen, 18. und 19. Jahrh.

138. 15 Geburtsbriefe und 1 Gesellenbrief aus dem 17. und 18. Jahrh.

22. Malergesellenschaft.
139. Silberner Becher mit Deckel und vier anhängenden Schildern. 

Amtswappen und Inschrift: Gestiftet d. 10t April 1820.
Auf den vier Schildern:

1. Johann Wilhelm Dollhoftshy d. 18 April 1825.
2. Eduard Fitzenreuter Anno 1826 deH 6^ Juli.
3. Von der Gesellschaft d. 7t Juli 1845.
4. Carl Trillitzsch d. 18. Octbr. 1851.

Stempel: EJ und ICH (Johann Christian Henck). Höhe 25 cm.
140. Eiserner Siegelstempel 1820.
141. Notizenbuch von 1759 bis 1800.

23. Maureramt.
142. Silberner getriebener Willkommen 1734 mit Deckel und Fahne. 

Auf der Fahne: Anno 1734. Auf dem Willkommen: 3/. Chri­
stoph Meinert Altermann — M. Johann Christian Schille bey Sitzer 
M. George Kessler. M. Martin Weiss. M. Johann Adam Möbius. 
M. Johann Peter Leicht. — M. Johann Büttner beysitzer.

Wir Zu der Zeit ober und Sämptliche Meistere des Löb­
lichen Hand-Wercks der Mauerer haben diesen Ehrbahren Willkom 
gestifftet uns und unsern Nachkomen zum Gedächtnis AU 1734.

Steh fest und sey wie eine Mauer, 
schenkt dir Gott ein Süs oder Sauer 
und nim vor lieb, was Gott dir giebt, 
so wirs tu bleiben unbetrübt.

Stempel: E> und GCK (Carl Gustaf Kretzner). Höhe mit 
Deckel und Fahne 53,5 cm.

143. 8 silberne Willkommenschilder:
1. Christoph Meinerts Aö 1721.
2. George Hinrich Hintz AF 1725.
3. Christian Kalckschmit Ao 1729.
4. J C S Ao 1731.
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5. Johan Adam Moepius A^ 1732.
6. Johann Peter Leicht AT 1732.
7. Ohne Bezeichnung, mit Tinte: 1766 d. 31. July.
8. Joh. George Scharwinshy 1775.

144. Silberner Becher 1756 mit Deckel. Auf dem Becher Amtswappen 
und Inschrift: Ilieser Pecher ist den Ehrbaren JUaurer Ampt Zum 
gedächtnis gestifft Worden. Anno 1756. — Joachim Heinrich 
Jütterbok älterman. Johann Adam Möbius. Johann Petter Leicht 
beysd^er. George Leicht. Gottfried. Hornicaeus. Gotlob Nietzsche. 
Gotlob Grünler. Johann Andreas Haberland. Johann Friedrich 
Knack. Johann Nicolaus Herg.
Stempel: E3 und 5 (Johann Lamoureux). Höhe mit Deckel 26,5 cm.

145 Silberner Becher mit J. F. Hennig 1782. Stempel COR. Höhe 8 cm.
146. Silberner Becher mit Joh. Georg Büttner 1796. Stempel D+S. 

Höhe 7 cm.
147. Siegelstempel aus Messing.
148. Aeltester Schrägen vom 18. December 1390.
149. Schrägen 1694.
150. Fünf Geburtsbriefe aus d. 18. Jahrh.

24. Maurergesellen schäft.
151. Silberner Willkommen 1733 mit Deckel und Fahne.

Auf der Fahne: Das Wapen der Ehrbahren handtwerks 
der Mauer in Liga gemacht Ao. 1733 den 11. Junyus. Auf 
der innern Seite des Deckels eine gravirte Tafel, darstellend 
einen laufenden Knaben mit Blumenzweigen in der Hand und 
mit der Umschrift:

Die blumen auf dem felde von vielen färben schön 
vergleichet zarter Jugend die menschen die noch gehen 
Die eine wird gebrochen die andere döret ab 
All menschen thuen und lassen endiget sich ins grab.

Auf dem Willkommen: Diesen Will Körnen Zum andenken 
Gemachet des Ehrbahren handt werks der mauer in Riga von des 
Selig verstorbenen Willhelm Strom Sein hinter Lassenes Gebürtig 
in Riga 1733 den 11. Junius.

Johann Adam Möbius Laden Meister. Peter Leicht Laden 
Meister — Dawidt Altman Altgeselle gebürtig aus Breslau — 
Alexander Hasse Ladengeselle gebürtig aus Magdeburg. Mahtias 
Löff bey Sitzer.
Stempel: E9 und I M (Johann Mirman oder Muermann). Höhe 
mit Deckel und Fahne 74 cm.

3
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152. 126 silberne Willkommenschilder:
1. Johan Nicolaus JBerg 1744.
2. Joh. G-eorge Jacobss. 1760.
3. Joh. Heinrich Rückauff 1760.
4. Jochum Neuman 1761.
5. Kelle: J. F. Riehm Aff: 1763.
6. Samuel Meyer Anno 1763 den 29. September, argehängt 

drei braunschweigisch-englische Münzen 1699, 1755, 1757.
7. Johan Carl Har ff er 1764.
8. Winde mit Lothgewicht: Joh: Chr. Winckler 1765.
9. Winkelmass: Christian Heinrich Beyer A^ 1766 den 29. 

September.
10. Joh. Andreas Eberhard 1766.
11. Pinsel: J. J. Kogge 1766.
12. Johan Gottfr. Tiran 1767.
13. Etwa aus der gleichen Zeit. Angehängt eine schwedische 

Caroline.
14. Es Lebe das Rigische Mauer Ambt. Christoph, Haberland 

den 28. Juny 1768.
15. Michael Johann Schultz 1769.
16*. Johan Krüger 1771.
17. Martin Gottfried Dahllitz 1771.
18. J. H. Schaefer 1771.
19. Wie Nr. 18, aus derselben Zeit. Am Rahmen hängen 

Maurerwerkzeuge. Johann Ludewig Schreiber.
20. Hinrich Wilhelm Hollwig 1773.
21. Friedr. Philip Wepsetscky 1775.
22. G. F. Neuhoff 1777.
23. Paul Adam Berg Anno 1777 den 25. Juny.
24. Johan Christian Birger 1778 den 29. Sept.
25. J. C. Lack 1778.
26. Joh. Gottlieb Hoppi 1778.
27. G. R. Hengst 1779 den 30. Jun.
28. Johann Ullrich Banger A2. 1779 den 30. Juny.
29. Joh. And. Rathhe Ao. 1779.
30. Etwa aus derselben Zeit wie Nr. 29.
31. Johan Cristoff Miskiewicz; etwa aus der Zeit wie Nr. 29.
32. Gerh. Mich. Kosolowsky den 2. Martz 1780.
33. Johan George Stein Ano 1780.
34. Gottfrid Tobias Vorberg Aff 1780.
35. Joh. Frid. Ruffman 1781.
36. Matth. Hinr. Cords aus Lübeck A-°- 1782 den 26. Juny.
37. Wilh. Frid. Langhans aus Lübeck Aff 1782 den 26. Jun.
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38. C. J. Лап 1782.
39. Augustinus Schinck 1782.
40. Daniel Wilhelm Dernhardi 1783.
41. Jacob Friedrich Conradi 1783.
42. Johann Gotthard Wand: den 30. Junii 1784.
43. Kelle: Friederich Wilhelm Kowalscky Ao 1784 den 4. Julius.
44. Hammer aus der Zeit wie Nr. 43.
45. Johann Theoloff Döhm den 291 Septbr. 1784.
46. C. F. Dresden 1784.
47. J. G. E. 1784.
48. Andreas Köhn 1784.
49. C. F. Stitz er 1784.
50. Jacob Frid1! Schubbert 1784.
51. Carl Benjamin Trepler 1785.
52. Johan Peter Koslowsky den 4ten Mrtz 1785.
53. J. F. Nerthoff 1786.
54. Aus derselben Zeit wie Nr. 53.
55. Heinrich George Thiel AJ 1786.
56. Johan Melchor Wolff An 1786.
57. J. C. L. W. (verschlungen) 1786.
58. J. M. Grosschopff 1787.
59. Aus derselben Zeit wie Nr. 58.
60. W. G. R. 1787.
61. Auf der Medaille auf das Religionsjubelfest zu Upsala 1693: 

Carl Hein. Schwengberg Ano 1787.
62. en 28 de Julio de 1782 fui Examinado. en la Villa de 

MAHON Isla de MENORCA Jacob Pons 30 st. Octbr. 
1787. Fecit d. Isten Juli 1788.

63. J. S. Dresden 1788.
64. P. G. Graff 1788.
65. Friedrich Kekebitsch 1788.
66. J. C. Trepler 1788.
67. Heinrich Herman Walling 1788.
68. Frantz Anton Werner 1788.
69. Friedrich Grünberg 1789.
70. Etwa aus derselben Zeit wie Nr. 69.
71. G. E. Müller An 1790.
72. Johann Christian Thiel 1792.
73. Ca. Joh. Zidelsky 1793.
74. J. S. Heldt 1794.
75. FridL Scherwinsky 1794.
76. Johan. Gottfrid Brecher den 22 Juny 1796.
77. Christopher Hermann Johansen dor 22 Juny 1796.

3*
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78. Simon Christian Dahlitz 1797.
79. M. JB. JBarchu (?) Ann. 1797.
80. Daniel Emanuel Thiel 1798.
81. J. C. Epple. 1798.
82. Joh. FridJ Eerless
83. Gottf. Hein. Eathge
84. Peter Cärne. Krop.
85. G. E. Schenck den :

Anno 1800.
den 5t Octobr. 1802.

den 2^ October 1810.
5. October 1813.

86. Otto Ludwig den 30. Juny 1818.
87. Das Amt der Maurer Gesellschaft George Otto Schwartz 

Liga den 6ten Ocktober 1818.
88. Carl Treulich 1818.
89. J. С. A. Hancke. Etwa aus derselben Zeit wie Nr. 88.
90. Carl Albrecht Teodor Noldy 1821.
91. F. L. Embohm 1822.
92. Souvenier von Johann Fromhldt Will. Liga d. 5. Octbr. 1824. 
93. Johann Wilhelm Isakatus d. 10!^ Febr 1825.
94—113. 20 ganz gleiche Schilder. 1825.

114. G. Brandt, d. StA October 1826.
115. d. 71^ Feber 1828. T. W. Kahl.
116. August H. Witt, Biga den 24. Juni 1833.
117. J. D. Felsko 1833.
118. Julius Witt 1837.
119. J. A. Kastner den 26sten Juni 1838.
120. Theodor Schröder. Biga, den 24. September 1839.
121. G. E. Gros. Etwa aus derselben Zeit wie Nr. 120. An­

gehängt ein kurländischer Thaler von 1780.
122. W. G. Dohnberg 1844.
123. J. F. 1849.
124. Georg Karl Schröder. Biga d. 24. Juny 1850.
125. U. K. Will. Anno 1856 d. 30. Septbr.
126. J. H. T. Wietzenhausen, d. 10. Octbr. 1876.

153. Silberner Becher mit Deckel 1740. Auf dem Deckel: Johann 
David, Köler Laden Meister. Christian Piltz Laden Meister. 
Hanss Hinrich Fassmers Alt Gesell. Johann Christiann Bartels 
Alt Gesell. Gottfried Werner Laden Schreiber. Auf dem Becher 
das Amtswappen und die Inschrift: Joachim Heinrich Jüderbock 
Laden Meister. Georg Leicht Laden Meister. J. Georg Erler 
Alt Gesell. Christian Fischer Alt Gesell. J. Paul Braun Laden 
Schreiber. Auf dem Boden: A^ 1740. Stempel: E3 und IM 
(Johann Mirman oder Muermann) Höhe 33 cm.

154. Silberner Becher mit Deckel 1755. Im Deckel 8 Carolinen aus 
den Jahren 1670 bis 1716 und ein dänischer Thaler von 1693.
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Im Becher 9 Thaler und 4 halbe Thaler. Auf dem Becher das 
Amtswappen mit Anno 1755 und folgende Inschrift: Joh. Andreas 
Haberland Laden Meister. Joh. Nicolaus Berg Laden Meister. 
Georg Jaechel Alt Gesell. Joh. Michael Graeff Alt Gesell. Joh. 
Paul Braun Laden Schreiber. Stempel: E3 und ICH (Johann 
Christian Henck). Höhe 32 cm.

155. Silberner Becher 1760 mit Amtswappen und der Inschrift: Frantz 
Heinrich Viedeer altgesel. Christian Heinrich Bayer Compan. 
Johann Heynich Ladenschreiber AJ1760. Stempel: MK (Michael 
Kresner wird 1758 Meister). Höhe 14,5 cm.

156. Zwei ebensolche silberne Becher 1760. Höhe 6 cm.
157. Silberner Becher 1822. Inschrift: Erinnerung an das ganze 

Mauer geiverk, von den verstorbenen Mauer Gesell Garbart Tönnies 
aus Bremen 1822. Auf dem Rande des Fusses: D. G. Wulff 
Alt Gesell. J. H. Hesse Compan. C. Sander als Ladenschreiber. 
Stempel: AGS. Höhe 15 cm.

158. Zwei silberne Esslöffel 1769 mit der Inschrift: der Mauer Gesel- 
schafft Gehörig 1769 — J : D : Kelmer : Ladenmeister : P. H. 
Bowedder : alt Gesell — G : H : Berlis — C : Piltz : Tjaden 
Meister : G : А : Gerboht : Compahn : — Laden Schriber : 
Stempel E3 und ICH (Johann Christ. Henck). Länge 22 cm.

159. Willkommen aus Zinn 1725 mit Deckel und Fahne. Auf der 
Fahne: Friederich Johann Phiel — Anno 1725. Auf dem Will­
kommen: ANNO * 1725 * HABEN * DIE * GESELLEN * 
DER * MAVRER DISEN • WILKOMMEN • LASEN • 
UMGIESSEN • — DIE • ALT • GESELLEN SIND • 
GEWESEN CHRISTIAN • KALTSCMIT • WILHELM • 
STROM • - Benn 13 Abril.
Rig. Stempel. Höhe mit Deckel und Fahne 57 cm.

160. Grosse Deckelkanne aus Zinn 1723 (sog. alter Schimmel) mit ver­
schlossenem Messingkrahn. Inschrift: ANNO 1723 IN FAST­
NACHT • QVARTHAL • JST DER EHRBAREN MAURER 
GESELLEN SCHENCK KANNE GEMACHT WORDEN • DIE 
ALTGESELLEN SINDT GEWESEN GEORG • HEINRICH 
HEINTZE • MATHIAS MATTRYS • -- Den 10 Mertz. Amts­
wappen. Rig. Stempel. Höhe 46 cm.

161. Deckelkanne aus Zinn 1741 mit Messing beschlagen. Amtswappen 
mit 1741. Höhe 18 cm.

162. Deckelkanne aus Zinn 1754 mit Messing beschlagen. Amtswappen 
und Inschrift auf dem Deckel:

WO BRÜDER EINIG SIND DA............ ACHT SIEGEN 
HIN GEGEN NEID VND HASS ZV BODEN LIEGEN.

Höhe 18 cm.
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163. Vexirbecher aus Zinn 1722. Deckel fehlt. Inschrift: PETER 
BROMS 1722. Höhe 17 cm.

164. Tabaksteller aus Zinn 1768 mit Amtswappen und den Inschriften: 
1768 № 2 und

DER TOBACK IST EIN EDLES KRAUT 
ER VERTREIBET SO MANCHE GRILLEN 
ER MACHT AUCH SO MANCHEN ZEITVERTREIB 
THUT ABER NICHT DEN HUNGER STILLEN. 

Durchmesser 25 cm.
165. Eiserne Sparbüchse mit der Inschrift: Todten Büchse 1759. 1. Sept. 

Höhe 18 cm.
166. Тоске (Regiment) aus Ahornholz. 39 cm. lang.
167. Regiment in Schlüsselform aus Ahornholz. 32,5 cm. lang.
168. Schrägen 1731.
169. Ausgabebuch 1759.
170. Fahne 1731?
171. Fahne 1861.
172. Lade aus Eichenholz mit Eisenbeschlägen und der Deckelschrift: 

Der Mauer. Gesellen Ihre Ampts Lade. Höhe 34 cm., 
Länge 57 cm. Tiefe 37 cm.

25. Mülleramt.
173. Silberner getriebener Willkommen mit Deckel und Fahne. Auf 

der Fahne ein russischer Doppeladler mit gekreuzten Schlüsseln 
auf der Brust, und: Fried Ernehret un Fried ver^ehrd. Ira 
Boden des Deckels eine nackte Frauengestalt mit Blumenkorb 
im linken Arm und mit einer Blume in der rechten Hand. 
Umschrift:

Die Blumen Auf Ben Felde von Fielen Farben Schoen ver 
Gleichet sarrter Gugend. Die menschen Die noch Gehn Die Eine 
Wird GeBrochen Die Ander Dirret Ab All menschen Thun und 
lassen Endiget sich Ins Grab.

Auf dem Deckel: Johann: Klämke: Ällterman: Joh: George: 
Koch: Bey Sitter: G. Böhrborn. C. Pruis. G: höngken: C. Bürger. 
L: Eggert: M: Stühmer: J: G: Böhmer: Joh: Me: Lichtwrck:

Anf dem Körper: N: Mangnus — P: Bolman — C: Lindt 
— D: Wrock — Sa: Holstein — Joh: Wetterling.

Stempel E und LSS. (Lars Jonsson Silfwerstädt wird 1747 
Meister.) Höhe mit Deckel und Fahne 40 cm.
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26. Müllergesellenschaft.
174. Silberner Willkommen mit Deckel und Fahne. Auf der Fahne 

1773. Im Boden des Deckels eine silberne Tafel mit einer 
Mühle und der Umschrift:

Die Redlichkeit wird ^war mit lob und Preis gelieret. 
Allein sie darbt und durst sie hungert und Erfrieret. Mein Ein- 
kunfft ist in ström. Auf dem Becher folgende Namen: F. C. 
Zell. С. Meuman. P. F. Vier о. J. J. Fön. C. Karocs. 
J. H. Trost. C. Kriempien. D. Susman. J. C. Pren. C. Mas- 
man. C. Gr. Wolgemut — C. Gr. Niendel. C. F. Schabet. 
C. Schnegas. J. P. Klümpgen. Stempel: E9 und FAB 
(Friedrich Anton Braun). Höhe mit Deckel und Fahne 38 cm.

175. 23 silberne Willkommenschilder:
1. C. S. 1698. •
2. FRIDRICH BLAVROCK, Ende des 17. Jahrh.
3. IOHANN VLRICH SIMON, Ende des 17. Jahrh.
4. Johann Adam Stein Höffer ANNO 1717 und JAS ver­

schlungen. Auf der Rückseite ist die Inschrift wiederholt.
5. Gleorge Friederich Holstein 1761.
6. Paul George Zilchert den 1. July 1762.
1. Samuel Wilhelm Holstein 1763.
8. Joh. Daniel Hinspeter 1764.
9. Daniel Ferdinandt Kraus Anno 1764.

10. Gottfried Christian Braemer 1765.
11. C. F. Zölge 1765.
12. Johann Holstein 1766.
13. Brandanus Friedrich Ohse 1767.
14. Johann Ernst Staben 1768.
15. Johann Friedrich Tohmsohn 1768.
16. Tobias Friedrich Prange, aus derselben Zeit wie Nr. 15.
17. Frants Gustaw Dencks 1769.
18. J. S. Ad 1770.
19 Catl Schambegk 1771.
20. Carl Gustaff Nindel Anno 1772.
21. Johann Heinr. Ckleis 1773.
22. Nicolaus Carl Neuman 1773.
23. Christian Schnegas 1773.

176. Sechs zinnerne Deckelkannen 1850. Höhe 20 cm.

177. Lade aus Mahagoniholz mit der Deckelschrift: Zum Andenken für 
die Brüderschaft von den Altgesellen Heinrich Buxel. Friedrich 
Wieck 1850. Höhe 47 cm., Länge 51 cm., Tiefe 35 cm.
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27. Perrückenmacheramt.
178. Schrägen 1753.
179. Messingner Siegelstempel.
180. Sieben Geburtsbriefe aus d. 18. Jahrh.
181. Lade aus Eichenholz mit Eisenbeschlägen. Höhe 30 cm., Länge

64 cm., Tiefe 40 cm.

28. Posamentieramt.
182. Geburtsbrief 1778 und Gesellenbrief 1818.

29. Posamentiergesellenschaft.
183. Deckelkanne aus Zinn 1768 mit Messingbeschlägen. Auf dem Deckel: 

DIESES IST DER LÖBLICHEN KNOPFMACHER GESEL- 
SCHAFT IHRE KANNE 1768. Auf der Kanne das Amtswappen 
darüber: IACOB DITT LADEN MEISTER - C... Harder 
Alt G-esell Rosstoclc. Ferner aus späterer Zeit die Inschrift: 
Carl Friedrich Krauss, aus Lich Alt-Gesell. Ludwig Daniel 
Koch, aus Zweybrücken. Friedrich August Zeise aus Halle. 1827. 
Höhe 21 cm. •

184. Tabaksteller aus Messing 1762. Inschrift: DIESES IST DER 
KNOPFF MACHER GESELLEN IHR TOBACKS TELLER. 
RIGA D. 10. NOVEMB. 1762. — I. DITT V. RIGA ALT 
GESELL. А. M. VETTER V. LÜBECK. I. G. REHTWISH 
V. LÜBECK. - I. M. LADENDORFF V. ROSSTOCK. I. F. 
SCHLÜTER V. STRALSUND. I. I. DOREN V. BART. - 
В. C. WACHTSCHAL V. ROSSTOCK. D. F. DÜWELL V. 
BART. C. D. LAP. V. GÜSTRAU. Durchm. 25 cm.

3 0. Reepschlägeramt.
185. Silberner getriebener Willkommen 1781 mit Deckel und Fahne. 

Inschrift auf dem Fuss: Das Ambt Der Heepschläger Ihr Willkom 
Jn Higa G-ehoerig 1781. Auf der Fahne: Johann Martin Neese 
Altermann. Johann Carl Hoffmann Deysitzer. Gerhard Meyer. 
Nicolaus Friede Schmidt. Johann Christopher Neese. Johann 
Heinrich Brehm. Daniel Andreas Neese. Johann Christian Schütt.

Stempel: # und KOHF . Höhe mit Deckel und Fahne 55 cm.
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186. 25 silberne Willkommenschilder:
1. Ovales Schild, silber-vergoldet, getriebene Arbeit. Inmitten 

des Schildes unter einem mit Lorbeer bekränzten Haupt das 
Wappen der Reepschläger, von zwei geflügelten Engeln ge­
halten. Ueber dem Wappen: 1678 DANIEL NEESE.

2. Schild ähnlich Nr. 1, Ende des 17. Jahrh. Ueber dem 
Reepschlägerwappen: MATHIAS FEDDER.

3. Schild ähnlich Nr. 1 und 2, nur dass die Mitte des Schildes 
ein Familienwappen aufweist (Taube mit Oelblatt), darüber: 
Sara Sprixt.

4. Kleines ovales Schild. Auf der einen Seite gravirt das Lamm 
mit Kreuz und Fahne, mit der Umschrift: SIEHE • DAS 
IST • GOTTES • LAM, und der Unterschrift: CATHARINA 
SPR1XTZ 1691. Auf der Rückseite:

DIS • LAS • ICH • EVCh 
ZVM • KLEIN • Geschenk 
DAMIT • IHR • MEINS • 
SEIDT • EINGEDENCK . 
ICH • HAB • ITZVNDT • 
EIN • BESSER • LEBEN 
WELCHS’ • GOTT • EVCh 
ALLEN • AVS • GNAD • 

WOLL • GEBEN •
Darunter ein Todtenkopf, aus dessen Augen Blumen hervor­
wachsen, und Knochen.

5. Ende des 17. Jahrh.: Marten Häse. Angehängt an die Me­
daille auf die Vermählung König Karls XI von Schweden 
mit Ulrika Eleonore von Dänemark 1680 (Hildebrand 87 b).

6. Johan Witt 1705.
7. Natanael Hartman A°i 1729. Angehängt an die Medaille 

auf den Besuch des Königs Johann Casimir von Polen in 
Danzig 1653 (Czapski 2034).

8. Michael Mewes: 1743.
Seegel brauchen Schiff und Mühle. 
Wens Kein hat liegt beydes Stille. 
Darumb ist die Seegel Kunst. 
Hecht zu machen nicht um Sunst.

9. Johann • Hartman Ao 1745 den 29. July.
10. Nicol. Augst. Kreinberg, den 20. Febr. 1794.
11. H. G. Bendtfeldt. den 13 December 1795.
12. Meister geworden 1792 in Bcbr.
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Zum Andenken Seines vollendeten Wohltkäters weil: 
Herrn C: Assess: Thom: Zuckerbecker, dem löblichen Heif- 
schläger - Amte gewidmet von Johann. Jacob. Böttcher, der 
Zeit Amts-beisit^er. Riga im September 1796

Willkomen! rief in meiner Noth
der ädle G-reisz, und gab mir brod;
Er starb, — im Himel aufgenomen 
Rief nun der Engel Chor: Willkomen! 
willkomen! ruf ich einst Jhm zu, 
mein Vater, mein Er etter du!

13. Peter Friderich Schmit 1796.
14. Dem Löbl. Reepschläger Amte gewidmet von Joh. Christian 

Brehm d. Z. Altermann Aleister geworden 1790 den 21. Fbr.
15. Martin Christoph Schmidt Riga den 24 Febr. 1799. Den 

Reepschlägern und. Seegelmachern reicht Concordia die hand! 
Durch Sie blüht unser Bund: Sie ist das allerschönste bant.

16. David Fleck (Ende des 18. Jahrh.) Angehängt an eine 
Beschneidungs- und Taufmedaille Christi.

17. Christoph Jochumsen d 10^ September 1806.
18. Zur dankbaren Errinnerung der G-üte Gottes, und seiner Er­

rettung, von den Schrecken einer angedrohten Französischen 
Belagerung 1812; obschon auf Befehl des Gen- Gouv- Essen, 
voreilig den 11 July die Vorstädte Rigas abgebrandt wurden, 
ivobey die Gebr Neese, Rasch, Kreinberg, Brehm, und Böttcher, 
sömtliches Eigenthum, mit allen Vorräthen und Werkzeig Ver­
lohren. Den 5 August fingen die Gebr Neese unter Göttlich^ 
beysand wieder zu bauen an. den 14^ Febr= 1799 wurde Meister 
NICOLAUS NEESE.

19. Matias Ulrich Schütt 1814. Den Reepschlägern und Seegel­
machern reicht Concordier die hand, und beider Aemter blühn 
in unser Vaterland.

20. Johann Jacob Nicolaus Bendtfeldt Riga den 21 Juny 1815. 
Den Reepschlägern und Seegelmachern.

21. J. 0. Friederichs Segelmacher Meister d. 31. Juny 1817. An­
gehängt an eine Medaille von Anton Meybusch auf die Be­
freiung Wiens von den Türken 1683.

22. Friedrich August Kreyenberg, d. 7. Februar 1819.
23. Joh. Martin Neese wurde Meister 1792 den 22sFü Merz und 

1822 den 13^ Merz sein Sohn Joh. Christoph Neese.
24. G. Fried. Mollenhauer Riga den 20. März 1822.
25. Zum Andenken von Capt. P. Berck. J. N. Christen. J. H. 

Ahrens. D. Kalling. А. T. W. Jost. J. Kauffmann. Riga 
d. 9. Febr. 1847. Dem Reepschläger und Seegelmacher-Amte.
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187. Schrägen 1665.
188. Notizenbuch 1719, Einschreibebuch 1775 und Ausschreibebuch 1719.
189. Lade 1691 as Eichenholz. Auf der innern Seite des Deckels ein 

Schild, gehalten von zwei wilden Männern, mit der Inschrift: 
DANIEL NEESE ELTERMAN 
MARTEN RASE BEISITZER

ANNO 1691.
Auf der innern Seite des Deckels der Beilade: M F, wohl 
Namen des Meisters, welcher diese Lade gefertigt hat. Höhe 
53 cm., Länge 67 cm., Tiefe 43 cm.

31. Reepschlägergesellenschaft.
190. Silberner Willkommen 1749 mit Deckel und Fahne. Auf der 

Fahne Amtswappen und Nathanael Hartman — Casper Niplcau. 
Auf dem Willkommen Amtswappen und die Inschrift: Johann 
Martin Neese Laden-Meister. Johann Enquest Alt-Gesell. Caspar 
Nipkau Beysitser 1749. Stempel: E3 und 5 (Johann Lamou­

reux). Höhe mit Deckel und Fahne 70 cm.
191. 61 silberne Willkommenschilder:

1. Elisabeht Sprixt. 1716.
2. D. S. Thu ich mich Schreiben : bey ehr und tugend : will 

ich bleiben : wen ehr und tugend mich erhelt : was frag ich 
nach der Falschen Welt: Ат 1736:

’ 3. Johan: Hartmann: Ar 1740.
4. Johan: MaBtien: NeEse: 1742: Den: 11 Aprl.
5. Adam Heinrich Basch. 1743.
6. Cornelius Mewes. Ao: 1746.
7. George Basch. 1746.
8. Casper Nipkau 1748.
9. Adolff Kreienberg A, 1752.

10. Christian Friedrich Hess 1762.
11. Peter Paul Tetzlaff 1765. Her Ich lasse dich nicht du seg­

nest mich den.
12. Christ. Nicolaus Kreienberg. A~ 1765.
13. Johan: Friderich Borchert. 1768.
14. FridL Wilhl. Souverain 1770. Her ich lasse dich nicht: du 

Segnest mich den:
15. Daniel Andreas Neese, den 16. April 1772.
16. Ludwig: M: Berendt. AL 1775.
17. Johan Andreas Basch 1776.
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18. Ferdinand Kirschenstein. 1776.
19. Johan: Jacob Böttger. Anno: 1778.
20. Carl Christoph Hardnack 1779.
21. Joachim Peter Lihten. 1780.
22. Johann George Basch. 1781. •
23. Hermann Pagecken. 1783.
24. JoHan Alartien Neese. 1784. Den 9. Febr.
25. Nicola August Kreinberg. A2= 1789 d. 13. May.
26. NICOLAUS NEESE, den 7 Nowemb. 1792.
27. Jacob Carl Hoffmann, d. 17. Ocbr. 1798.
28. Daniel Neese den 19 Februar 1800.
29. Johann Christoph Schlie. 1808.
30. P. Neumann den 3ten März 1812.
31. J. Sadowsky den 3t- März 1812.
32. Es lebe Busland mit Gott und Gerechtigkeit.

Wir wissen was geschrieben 
Uns die wir Gott recht lieben. 
Nützt alles Leid und Pein 
Das Leid mus unser Wonne 
Der Begen unser Sonne 
Der Tod das Leben sein.

J. N. F. Bau Biga d. 4. Apr, 1815.
33. Fridr- August Kreyenberg A2= 1815 d. 23. May.
34. Der achtbaren Gesellschaft der Beepschläger zu Biga gewidmet 

von Friedr. Böttcher.
Euern Lebensfaden möge stark und eben 
Brüder Euch des Schicksals Parze weben 
Und kein Sturm Zerreisse ihn.
Froh mit imer heiterm Herzen
Bei Zufriedenheit und ohne Schmerzen
Mögen Eure Tage Euch entfliehn. 

Biga im Junius 1815.
35. Carl George Wieboldt den 6. August 1816.
36. Jacob Heinrich Kakowitz den 4*А Febr 1817.
37. N. Christoph Schmidt d. 22. July 1817. Den Beepschlägern, 

und Seegelmachern Gesellen.
38. Johann Eberhard Kakowitz den 4L Febrari 1819.
39. B. L. Monseier. Biga den 18~ May 1819. Den Beep­

schlägern und Segelmachern Gesellen.
40. Der achtbaren Geselschaft der Behpschläger gewidmet, d. 

7. May 1822. С. H. Michelsen. Vegesack bey Bremen.
41. George Christoff Strom. Biga den 30 July 1822.
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42. Der achtbaren Gesellschaft der Dehpschläger. gervidmet von 
E. J. Carlewits d. 19. August 1823.

43. Der achtbaren Gesellschaft der Rehpschläger Riga von 
J. F. Jochumsen.

Wir wandeln swar rückwärts, 
doch sicher die Dahn.
Das Rollen des Rades ernert uns dran.
Nicht imer dem Glücke zu trauen.
Es dreht sich wir wissen oft selbst nicht wohin
Doch last uns ihr Drüder mit fröhlichem Sinn 
Auf bessern Zeiten noch bauen.

d. 23^ May 1826.
44. Verse wie Nr. 43 d. 13t Februar 1827. Gottlieb Just.
45. Verse wie Nr. 43 d. 19t May 1829. Alexander Just.
46. Den 3. Novbr 1829. Alexander Früdrich Tiechanoff.
47. Alexander Ewald Ferdinand Robert Böckmann, den 23. Au­

gust 1831.
48. Der achtbaren Gesellschaft der Reepschläger zu Riga von 

P. A. Jochumsen. Verse wie Nr. 43 den 7= August 1832.
49. Tohmas Cristian Kroeger 1832.
50. George Friedrich Schiemann d. 10 November 1833.
51. Peter Gottfrid Pille, den 7 November 1837.
52. J. Mebgus d. 15^ Febru 1838.
53. Carl Alexander Neese den 31= July 1838.
54. Georg Robert Friederichs d. 15^ Octbr. 1839.
55. J. С. E. Rendtfeldt d. 16 Mai 1843.
56. In den Ocean schifft mit tausend Masten der Jüngling; Still 

auf gerettetem Root treibt in den Haufen der Greis. Oscar 
Rauer d. 23. July 1844.

57. Carl Alexander Kielewein. d. 24. Septbr. 1850.
58. Mensch, Du gleichst dem Schiff, dein Herz dem schwellenden 

Segel, Schicksal und Leidenschaft stürmt; — halte das Steuer 
Vernunft. Woldemar Rauer, d. 15. März 1853.

59. Wilh^ Constan. Kreyenberg d. 15. Märtz 1853.
60. Soly Deo Gloria. Rernhardt Friedrich Mühring. d. 11ten 

August 1857.
61. Carl Christov Friedrich Mollenhauer d. 26. August 1862.

192. Eine silberne Fahne mit Wappen und CASPER SPRICHS.
193. Ein Bleischild mit: CASPAR ABRAHAM 1642.
194. Ein Schild aus Seide mit D N 1792.
195. Johannisbecher 1761, silberner Pokal mit Deckel, Amtswappen 

und der Inschrift: Diss ist der Reepenschläger-Gesellen ihr Jo­
hannis Rechcr: A° 1761. Casper Nipkau Laden-Meister gewesen.
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Johan Christoffer Neese Alt-Gesell. Christian Hinrich Peters • 
Beisitzer. Stempel: E und TRD (Johann Dietrich Rehwald). Höhe 
mit Deckel 36 cm.

196. Vorläuffer 1761, silberner Pokal mit Deckel, Amtswappen und der 
Inschrift: Diss ist der Beepschläger-Gesellen ihr Vorläuffer AL 1761. 
Casper Nipkau Laden-Meister gewesen. Johan Christoffer Neese 
Alt Gesell. Christian Hinrich Peters Beisitzer. Stempel E3 und 
ird (Johann Dietrich Rehwald). Höhe mit Deckel 32 cm.

197 — 199. Drei Kleeblattbecher 1782, silberne Pokale mit Deckel, 
Amtswappen und der Inschrift: Dieses ist der Bepschläger-Gesellen 
ihr erster (zweiter, dritter) Klehblat. AL 1782 ist gewesen Daniel 
Andreas Neese Laden Meister. Peter Nieckel Alt-Gesell. George 
Ludolf Pieppe Beysitzer. Auf dem Deckel ein bzw. zwei u. 
drei Kleeblätter. Stempel: E und 0^ Joh. Christ. Barrowsky). 
Höhe mit Deckel 24 cm.

200. 201. Zwei Glücksbecher, silberne Deckelkannen mit Amtswappen 
und der Inschrift: Dieses ist der Bepschleger Gesellen ihr Glück. 
G. L. P. Der eine Becher hat auf dem Deckel ein Zifferblatt.

202. Silberner Schnapsbecher 1815. Höhe 4,5 cm.
203. Deckelkanne aus Zinn 1788 mit Amtswappen und der Inschrift: 

Dis ist der Löblichen Bepschläger Gesellen ihre Schenck Kanne. 
Höhe 26 cm.

204. Britschbrett aus Eichenholz, bemalt. Länge 74 cm.
205. Zechbrett aus Eichenholz. Länge 56 cm.
206. Regiment aus Eichenholz mit seidenen Bändern, bemalt. Länge 82 cm.
207. Schrägen 1713 mit einem Einbande von 1749.
208. Notizenbuch 1669.
209. Fahne 1847.
210. Fahne 1879.
211. Lade aus Eichenholz mit Eisenbeschlägen. Höhe 30 cm., Länge 

54 cm., tief 32 cm.

32. Sattleramt.
212. Silberner Deckelpokal mit der Inschrift: Zum Andenken am 160^ 

Jahres Tage des Bestehens der Familie Spohr in Biga als vom 
11L Januar 1703 bis 1863 dem Sattler u. Tapezierer Amt ge­
widmet von B. J. Spohr am Neujahrs-Quartal den 19L Januar 1863. 

Heinrich Spohr geb. in Frankf. am Main von 1703 bis 1750. 
Johann George Spohr geb. in Biga von 1740 bis 1754. 
Georg Wilhelm Spohr geb. in Biga von 1780 bis 1804.
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Georg Gottfried Spohr geb. in Higa von 1807 bis 1853. 
Robert Julius Spohr geb. in Riga von 1847 bis

Höhe 23 cm.
213. Silberner Schnapsbecher, mit der Inschrift: Das Amt der Satter 

und Rimer 1815. Stempel: F. Jacobi. Höhe 10 cm.

33. Sattlergesellenschaft.
214. Silberner Deckelpokal 1831. Inschrift: J. C. Langerbech. E. J. 

Bischolf Sattler Meister der Jesellen Lade. — J. G. Henning 
a. Riga. J. Becher a. Wiesbaten. J. G. Roller a. Baslingen. 
J. G. Wiedeman a. Mitau. W. Lins a. Braunschrveig. G. Sim- 
niDhi a. Riga. J. Meyer a. Petersburg. C. Bernhard, a. Mitau. 
С. M. Eichstadt. F. M. Brincher a. Riga. F. W. Scharenberg 
a. Berlin. IL. G. Jachhel. 1831. Im Deckel eine Taufmedaille, 
in den Boden hineingelegt eine getriebene silberne Platte mit 
der Darstellung der Rebekka am Brunnen und der Inschrift: 
J. A. Trost 1754. Ohne Stempel. Höhe 25 cm.

215. Tabaksteller aus Messing. Durchmesser 21 cm.
216. Eisernes kleines Dokumentenkästchen.
217. Sattelbaummodell aus Mahagoniholz.
218. Siegelstempel aus Messing 1832.
219. Schrägen 1715.
220. Fahne 1788.
221. Lade aus Eichenholz 1691. Auf dem Deckel ein Messingschild 

mit der Inschrift:
ANNO 1691 JST DIESE LADE VON 
DER LÖBLICHEN GESELSCHAFT DER 
SATLER GESTIEFTET WORDEN 
DAS SCHNITZ WERCK HAT MEISTER 
MICHAEL ZAGE VON DER TIELSSE 
DARAN VERERET.

Höhe 32 cm., Länge 58 cm. und Tiefe 38 cm.

34. Schlosseramt.
222. Deckelpokal aus Zinn mit der Inschrift: Friedrich Adolph Never­

mann Aeltermann. Frans Zagurshy und Friedrich Bars Bey­
siser 1812. Das Amt der Schlosser gehörig. Höhe 43 cm.

223. Kunstschlüssel aus neuerer Zeit.
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224. Lade 1787 aus Eichenholz mit Messingbeschlägen und der Inschrift:
С. A. RUHTING ALTERMANN ERSTGEWELTER MIT- 

GLIT IM MÜNDLIGEN GERICHT UND ST1MHAPER IM 
GEMEINE STADTRATH 1787 —

J. J. ZIMMERMANN PEYSITZER. MARTIEN JACOP- 
SOHN PEYSITZER, DEN 4 MARTZ IST DIESE LADE 
GEMACHT.
Länge 57 cm., Höhe 35 cm., Tiefe 38 cm.

35. Schlossergesellenschaft.
225. Silberner Willkommen mit Deckel, Fahne und Sperrzeug. Inschrift 

am Rande des Körpers: DIS • JST • DER • SCHLOSSER • 
SPOREN • BÜCHSEN • UND • WINDEN • MACHER . 
GESELLEN • JHR • WILLKOM • FERFERTIGET • Ao. 1695. 
d. 5. February. Inschrift der Fahne: Vivat 1825. Stempel: E 
und JC verschlungen (Israel Caroli wird 1691 Meister). Höhe 
mit Deckel und Fahne 81 cm.

226. 18 silberne Wilkommenschilder:
1. A0 1729 ist Christian Staud Lade Meister ge Wesen und 

den Gesellen Ein Schilt an den Willkom Ge^chencket.
2. J. W. Seeck 1815.
3. J. G. Hiemann den 4. Mai 1825.
4. H. J. Hückell den 1* Merz 1826.
5. C. F. Heyde d. 26. April 1826.
6. H. Zink 1831.
7. C. F. Holtz 1832.
8. F. B. Bosse d. 4. Sept. 1833.
9. С. B. Wischmann 1835.

10. А. E. F. Engelsohn Biga den 11. May 1836.
11. J. A. Bichter d. 5^ April 1838.
12. T. Eeck d. 3. Octobr. 1838.
13. F. Seydler d. 27. Becbr. 1839.
14. J. A. Gareise d. 26. Decbr. 1844.
15. D. Wischnakow 1847.
16. Th. Braun Michaeli Quart. 1850.
17. F. G. Bobbert d. 4. Octobert 1853.
18. Michaeli Quart. 1857 Hein. Fran. Beiss.

227. Silberner Löffel mit der Inschrift: Die Schlösser und Spohrer Bück 
und Windemacher Gesellen und Lunger ihr Wilkum löffel 1752. 
Stempel: ICH. (Johann Christ. Henck). Länge 29 cm.
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228. Silberner Teller mit Amtswappen und Inschrift: J. G. Preis, 
Gemachter-G-eselle und Alt-Geselle. 1824. Stempel: ECKSTROM. 
Durchmesser 25 cm.

229. Silberner Schnapsbecher mit zwei gekreuzten Schlüsseln und7<9—09. 
Ohne Stempel. Höhe 6 cm.

230. Silberner Becher mit Deckel, Amtswappen, der Jahreszahl 1741 
und der Inschrift: Dieses ist der Gesellen und Jünger ihre trinck 
geschire. In den Becher ist eine ovale Medaille auf Carl XII 
aus dem J. 1711 (?) hineingelegt mit der eingravirten Inschrift: 
J. J. D. 1727. Stempel: E3 und 8 (Johann Lamoureux). 
Höhe 24 cm.

231. Deckelkanne aus Zinn mit Amtswappen vom J. 1793 und der 
Inschrift: Dis ist der Schlösser Spor Püchs^ und Windenmacher 
Gesellen und Jünger ihre Trinck Geschir. A° 1793. Höhe 20 cm.

232. Gesellenbuch 1729.
233. Fahne 1856.

36. Schmiedeamt.
234. Silberner, theilweise vergoldeter Deckelpocal, dargebracht zum 

500jährigen Jubiläum am 1. März 1883 von allen Aemtern der 
St. Johannisgilde. Inschriften: 1383. Dem Löblichen Schmiede 
Amte zum 500jährigen Jubiläum von den Aemtern der St. Jo­
hannis-Gilde zu Liga den 1. März 1883.

St. Johannis-Gilde Aeltcrmann Fr. Drunstermann.
Aemter-Aelterleute:

Bader 
Bäcker 
Böttcher 
Buchbinder 
Conditor 
Corduaner 
Drechsler

Fleischer 
Gerber 
Glaser 
Gürtler 
Handschuhm. 
Hutmacher 
Instrumentm. 
Klempner 
Maler 
Maurer 
Müller

Singer F. 
Trautmann 
Reimer C. 
Scheuber J. 
Hensel F. 
Brieger R. 
Frohberg R. 
Kohzer Rob. 
Hess F.
Nylander 
Torp H. 
Kleist R. 
Knigge E. 
Weiss 0. 
Aull Tb. 
Mau W. 
Beckmann 
Dohnberg 
Borchert

Posamentier Sebening

Periqueur Dorster Th.
Reepschläger Bauer W.
Sattler Spohr R.
Seiler Kurau E.
Schlosser Minuth A.
Schornsteinfeger Haake D.
Schmiede.
Schneider Keuerleber H.
Schuhmacher Schröder G.
Stellmacher Gablenz H.
Stuhlmacher Kühl J.
Töpfer Schwabe L.
Tischler Steinbach A.
Uhrmacher Kundt J.
Vier-Gewerke Schwenn J.
Zeugschmied Skuje J.
Zimmerer Wietzenhausen

Riga den 1. März 1883.
4
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235. Silberner, vergoldeter Beckelpokal, dargebracht bei derselben 
Gelegenheit von den hiesigen Handlungen Gebrüder J. & P. Popow, 
Gebrüder Popow und Pawel S. Popow mit der Inschritt: Риж­
скому Кузнечному Цеху въ день 500 лгътняго юбилея Марта 
1883'р года. Отъ торговлей желгьзни: Братъевъ Е. и П. Попо- 
вьгхъ“ „Братъсвъ Поповыхъ“ „Павла С. Попова.“ Höhe 47 cm.

236. Zwei Siegelstempel von 1752 und ohne Jahr.
237. Schrägen des Huf und Waffenschmiedeamts v. J. 1578. Pergament 

in gepresstem Lederbande mit Messingschliessen. Folio.

37. Schmiedegesellenschaft.
238. Silberner getriebener Willkommen 1684 mit Deckel und Fabne. 

Inschriften auf dem Willkommen: ANNO 1684 JST VON FOL­
GENDEN BENAHMTEN DIESES PRESENT GESTIFTET 
WORDEN ALS ELSTER CHRISTOPHER SEIFARD VND 
JVRGEN HERMAN DER ZEIT BEISITZERN - JACOB 
BVCHINGER AVS VNGERN. THOMAS HENGSTELLER AVS 
SCHWEITZELAND. DAMAHLIGE ALTGESELLEN. HANS 
IACOB VON NVRRENBERG. JONNES KESLER V. BERNBVRG 
- JVRGEN SCHMD V. LEIPZIG. CHRISTOPER RVHEN- 
THAL AVS CVRLAN. BARTHOLD SACKOW V. REVAL. 
GOTTFRID LEOPOLD V. LEIPZIG - HENRIC WIESTYCHN 
VON BREMEN. HAHS BLANCKENBERG AVS TVRINGEN. 
LORENS MVLLER V. KOPPENHAGEN. FRIEDRICH PETERS 
VON STRALSVND. Stempel E3 und • (Andreas Becker) 
Höhe mit Deckel und Fahne 60 cm.

239. 63 silberne Willkommenschilder:
1. MARTEN RVDT. MICHEL ZWARKC 1662.
2. BARTELMES EIMERER ANNO 1662.
3. Hans Hedewich. Grobp Schmidt. Gesell Von Piga 1688.
4. FRIEDICH VRBAHN 1692.
5. ANDREAS ZVCKENSEN 1693.
6. Christian Gross A: 1694.
7. Johan Holst x Johan Grönberg An 1695.
8. JVLIVS JANISCH 1695.
9. GVSTAF STEFFENSON. MICHAL BREIMAN 1696.

10. TOBIEAS KRÖGER. Ende des 17. Jahrh.
11. Andres Christ Jans * Hans Monsen. Ende des 17. Jahrh. 
12. Ott. Mordich * Paul Jörgens. Ende des 17. Jahrh.
13. Hans Pichter. Ende des 17. Jahrh.
14. Herman Kirchoff 1703.
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15. Johann Wiedrich Sohn 1707.
16. JMichel Springensfelt 1713 Michel Schmit.
17. Die Tilgend yberwindet alle myh. Johan Wiestgen 1716.
18. Chri-Stigan Stolz Ao 1718.
19. Johan Andreas Kindervatter Ao 1721 den 6 Januarij.
20. Martin Engler A: 1724.
21. Jürgen Cordes Anno 1732.
22. Erich Dichter Aö 1732.
23. Johann Christoph Batsch. Anno 1736.
24. Andreas Steglich Anno 1738.
25. J. D. B. (verschlungener Namenszug) АЛ742.
26. C. J. L. (verschlungener Namenszug) Ao. 1742.
27. George Gröger. Anno 1745
28. Johann Andreas Kindervater. Anno 1747.
29. Johann Meihntz, Anno 1747.
30. Johan Adam Kindervater 1750.
31. Johann Martin Pf ab 1750.
32. Hinrich Langerbech Anno 1753.
33. Johann Adam Brauns 1756.
34. Johann Christoffer Weyss. 1756.
35. George Gottfried Liedche A°_ 1758.
36. Peter Friederich Pfab 1762.
37. Johan Matthias Weise 1762.
38. Jacob Andreas Langerbech 1763.
39. Johan Michael Voogt. 1766.
40. Andreas Heinrich Bleyer. 1769.
41. Jacob George Kesselhuth 1772.
42. Carl Gottlieb Voogt 1772.
43. Joh. Gottfried Pfab 1781.
44. Joh. Martin Pfab 1781.
45. Christ. Wilhelm Maeintz 1782 den 16. Merts.
46. George Gottfried Pfab 1793.
47. J. G. Baltzer 1804.
48. H. C. Schlicht d. 14. Februar 1815.
49. Johann Martien Seemund 1818.
50. J. A. Danofslcy 1819.
51. А. M. G. Bohl den 27. April 1824.
52. J. J. Bohl 1827 den 23 i May.
53. J. F. G. Schlicht 1827 den 23* May.
54. Johan Friedrich Kessner 1827.
55. F. Unterberger 1829 d. 3te7 Nowber.
56. Michael Friedrich Scemund 1829.
57. Samuel Ludwig Unterberger d. 9. November 1831.

4*
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58. Friedrich Magnus Feldmann den 27te™ July 1841 zum 
Andenken.

59. Zum Andenken von Eduard Feldmann den 31. Alay 1843.
60. Friedrich Eduard Heinrichs d. 21. Februar 1854.^
61. Friedrich Eduard Pfahl d 20. Juli 1858.
62. Peter Frischfeldt Piga d. 10. Februar 1863.
63. A. F. Isermann d. 1* Alai 1871.

240. Silberner Becher 1742 mit Deckel und der Gestalt des ersten 
Schmiedes „Thubalkain" auf dem Deckel. Im Boden eine 
Taufmedaille. Amtswappen und Inschrift: Anno 1742. Joh. 
Dietrich Dippe Alt Gesell. Jürgen Cordes Alt Gesell. Johan 
Melchior Weis beysitzer. Johan Heinrich Langerbeck Herr
Vater. Stempel E und 3 (Johann Lamoureux). Höhe mit 
Deckel 28 cm.

241. Silberner Tabaksteller 1790 mit anhängendem Pfeifenstopfer, 
Amtswappen und Inschrift: Es lebe der Friede der Piechaschen 
Frieder schäft der Huff und Waffen Schmidde fier Meister Gropp 
Zum Ewigen gedechnies Mitau d. 16*™ April 1790. Stempel IP. 
Durchmesser 17,5 cm.

242. Zwei silberne Schnapsbecher aus neuerer Zeit mit Amtswappen 
und der Inschrift: J. Alprecht Laden Meister. P. Schulz Eeisitzer. 
W. Neuhöver Altgesell Сот. A. Lankofsky. Höhe 9,5 cm.

243. Silbernes Scepter 1764 mit der Gestalt des „Thubalkain“ an der 
Spitze und der Inschrift: Jacob Hei. Beeck Beysitzer. Joh. 
Alart. Pfab Herr Vater. Berh. Gotth. Horn Alt Gesell. Johan 
Passlack Alt Gesell d. 23. Febr. 1764. Länge 42,5 cm.

244. Drei silberne Hufeisen (Herbergsschilder) aus den Jahren 1784, 
1824 und 1874.

245. Eisernes Hufeisen aus dem Jahre 1817.
246. Scepter aus Ahornholz. Länge 51 cm.
247. Zwei Britscheisen, 60 und 42 cm. lang, wohl aus dem 

17. Jahrh. stammend.
248. Grosse Deckelkanne aus Zinn 1665 (sog. Spann) mit Messing- 

krahn. Deckel und Henkel abgebrochen. Amtswappen mit 
ANNO 1665. DEN 8 OKTOBPIS. Inschrift: DAMALS 
BEISITZER IOHANNES FREDE VND CHRISTOFFER 
SEIFERT - DIE NAMMEN DER HVFF VND WAFFEN 
SCHMIDE GESELLEN • DIE ALTGESELLEN GEORGE 
MOSES VON TESSAVEISTER • ERNST MAN VON ZERBEST 
• SAMVEL GRIEBIER VON.HANS RÖDIGER VON 
WEISSENFELDTZ — CHRISTIAN ABECHT VON TORGAV 
ALTGESEL • GOTTFRIEDT MVLLER VON DRESEN.............. 
STIEN REICHART VON NORTHAVSEN • HANS KAVTSCHE 
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VON RIGA • HANS BRANDAV VON RIGA • MATHIS 
PASCH VON RIGA. Höhe 47 cm.

249. Deckelkanne aus Zinn 1703. Deckel fehlt. Amtswappen mit der 
Inschrift: DIS IST DER HVF UND WAFFEN SCHMIED 
GESELLEN IHR KANN. 1703. Höhe 38 cm.

250—254. Fünf Deckelkannen aus Zinn, bezeichnet 1747, 1763 (2) 
und J. C. Domschefsld 1836. Höhe 18 cm.

255. Sparbüchse aus getriebenem Kupfer, 17. Jahrh. Höhe 12 cm.
250. Sparbüchse aus Kupfer mit der Inschrift: GEBET DEN ARMEN 

FLEISIG, SO WIRD GOTT DER HERR VERGELTEN 
REICHLICH. Höhe 14 cm.

257. Schrägen der Grobschmiedegesellen 1660.
258. Gesellenbrief 1688 und Geburtsbrief 1681.
259. Drei Notizenbücher aus dem 17. und 18. Jahrh., beginnend 1660.
260. Grünseidne Schärpe mit Goldstickerei und silbernem Hufeisen, 

darauf Christian Niedermeyer. Mitte des 18. Jahrh.
261—264. Vier Fahnen aus dem 18. Jahrh., 1788, 1845 und 1883.
265. Lade aus Eichenholz mit Eisenbeschlägen. Höhe 33 cm., Länge 

55 cm., Tiefe 34 cm.

38. Kupferschmiedegesellenschaft.

266. Silberner Willkommen 1753 mit Deckel und Fahne. Auf der 
Fahne: Vivat. Auf dem Deckel: 1753 Die Kupffer schmiede 
Gesellen ihr Umlauffer. Auf dem Willkommen: Älterm. Justus 
Wilhelm Ullmer. Altbeysit^er Gottfried Geyer, beysit^er Johan 
Ludewig Seltenschlo. Simon Lindebladt — Hindrich Jungman. 
Johann Christ Meinert. Gusstav Haberer. Christian Kluge — 
Daniel v. Biga. Nicolas v. Mietau. Johann v. Tuchumschen 
Hammer. Lorentz v. Biga. Michael v. Biga. Eberhardt v. Bausche. 
Johann v. Dorpat. Christopffer v. Biga. Stempel: E3 und ICH 
(Joh. Christ. Henck). Höhe mit Deckel und Fahne 48 cm.

267. 6 silberne Willkommenschilder:
1. Jochim Miller von Biga Ao 1729.
2. Wilhelm Ludewig Bosinschy von Biga Ao 1735.
3. Johann Wilhelm Seiler von Biga. Anno 1736.
4. George Jacob Stieff von Mittau Ao 1753.
5. Johann Adam Falchenhagen ICupffer Knabe von Mitau. 

о 17 57 den 26. Septlr.
6. Auf einem Dollar von 1802: C. L. F.
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268. Deckelkanne ans Zinn mit der Inschrift: Vivat, es leben die 
Kupferschmiede Gesellen. Höhe 30 cm.

269. Tabaksteller aus Kupfer getrieben (Löwe). Durchmesser 30—22 cm.
270. Fahne 1856.

39. Zeugschmiedeamt.
271. Zwei Geburtsbriefe von 1722 und 1730.

40. Anker-, Zeug- und Nagelschmiede­
gesellenschaft.

272. Willkommen aus Zinn 1731 mit Deckel, silberner Fahne und elf 
anhängenden silbernen Schildern. Auf der Fahne: Johann 
Heinrich Fiebcke Ao 1778. Auf dem Willkommen: DIS • JST • 
DER: ANCKER: VND: NAGEL: SCHMIEDE GESELLEN • JIR 
WILLKOM — JOACHIM STEIN HAEVSER — JACOB SCHVLTZ — 
GEORGE ROCHO — HANSZ CHRISTOFFER WENDT — WILHELM 
WINTER — MICHEL WENTZEL — 1731.

Auf den Schildern:
1. Marten Aleck^ander 1708.
2. Lorenss Hoban 1709.
3. Johan FenHan 1709.
4. 8. K. 1817.
5. Carl L. Miensterleit Meister 1819.
6. Eduard Battel 1822.
7. Friedrich Frantz 1823.
8. Für die Brüderschaft. W. Krause 1828.
9. P. Skojge 1829.

10. J. F. Bohm d. 1. Merz 1837.
11. W. Dimidow Biga d. 3. October 1842.

Höhe mit Deckel und Fahne 69 cm.
273. Deckelpokal aus Zinn mit der Inschrift: T. E. Batzel zum An­

denken — Biga den 24ten Juni 1822. Höhe 45,5 cm.
274—278. Fünf Deckelkannen aus Zinn mit Amtswappen und den 

Inschriften:
1. LORSENTZ HOGHKAN
2. JVERGEN TENIES 1704
3. CHRISTOFFER GRAVMAN 1707
4. THOMAS KOLHOFF 1707
5. JOHAN FENTZAN 1709.

Höhe 18 —19 Vs cm.
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279. Deckelkanne ans Zinn mit Zifferblatt, Amtswappen und der Inschrift: 
JACOB STEINHEISER — ANNO 1730. Höhe 20 cm.

280. Vexirdeckelkanne aus Zinn mit Amtswappen und Anno 1733. 
Höhe 21 cm.

281—285. Fünf Deckelkannen aus Zinn mit den Inschriften:
1. Meister Benjamin Nuss 1801.
2. Johan Heinrich Manch 1809.
3. Johann Hein. Ross 1809.
4. Zeug Messer-Schmiede u. Feilenhauer Gresellen Kanne 1837.
5. J. C. Weschke.

Höhe 20—21 cm.
286. Tabaksteller aus Zinn 1775 mit der Inschrift: Meister Joh. Hein­

rich Repcke, Johann Knoblauch, Baltzer Kaseman, Michael 
Klanatus, Gottlieb Teckener Ao 1775.

287. Tabaksteller aus Zinn 1776 mit der Inschrift: Dis ist der Nadler 
Gesellen ihr Tobacks Teller AT 1776.

288. Herbergsschild von den Jahren 1775 und 1826 aus 3 Theilen, 
darstellend das Wappen der Nagel- und Ankerschmiede aus dem 
J. 1775 und das Wappen der Zeugschmiede aus dem J. 1826.

289. Altgesellenschürze mit der Inschrift: Den Ancker- und Nagcl- 
schmiede Gesellen zum andenken von Joachim Fduard Batzel den 
2Jen Juny 1822.

290. 13 seidene Junggesellenbänder, zum Theil mit Angabe der Jahr’ 
zahlen 1821 bis 1847.

291. Fahne 1858.

41. Schneideramt.
292. Silberner Willkommen 1758 mit Deckel und Fahne. Auf der 

Fahne: Das Amt Grüne und Blühe Allezeit unter uns Friede 
Liebe und Einigkeit. Auf dem Deckel: Alterman Joh. Ehlert 
Krahmer. Alterman Cohrt Sengbusch. Beisietzer Chr. Bötzen. 
Joh. Siemsen Beisietzer. Joh. Sohnn Beisietzer. Joh. Chr. 
Rieman amts Schreiber. Auf dem Rande des Willkommens: 
AL 1758. Stempel: E9 und MK (Michael Kresner wird 1758 
Meister). Höhe mit Deckel und Fahne 53 cm.

293. 14 silberne Willkommenschilder:
1. J. H. Kramer AJ 1706. Auf einem Salzburger Thaler 

von 1567.
2. Hinrich Gatewols A°_ 1711.
3. George Lindeman AJ 1712. Auf einer Salzburger Medaille 

von 1593.
4. Otto Jürgen Sonne 1717.
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5. Anthon Hints 1743.
6. Fabian Leuenhoff, aus der Zeit von Nr. 5.
7. Isaac Grünwald ist gebohren 1685 den 1. May Meister 

ivorden 1718 den 20. Octbr„ гит Alterman ^um lsteD malü 
enveület A^' 1733 den 24. Juny, hat гит Gedächtnis^ dis 
denckwürdige Geschenck von der Hochzeit zu Cana in Galilaea 
an diesen Willkomen in dem 69 Jahre seines Alters Ver 
ehret, den 24 Juny 1753. Gott Erhalte dieses Ambt und 
dessen Glieder allesambt. Angehängt an eine Medaille dar­
stellend die Hochzeit zu Cana.

8. Joh. Wilhelm Fichter 1759.
9. Anna Helena Lemcke 1760. Auf einem Salzburger Thaler 

von 1716.
10. Carl Conrad Lemcke. Michael Jacob Hredsprecher. Gott­

fried Hessen. Johann Wilhelm Lichter. Johann Heinrich 
Bannier. Jacob Willner. Anno 1760.

11. George Osterman A2 1752. 1787.
12. J. W. Boeder geb. in Nordhausen. Alt 41 Jahr gest. d.

28. März 1834. Angehängt sind zwei Medaillen aus den 
Freiheitskriegen.

13. Zum Andenken an das 300jährige Amts Jubeläum am 
August 1854. — J. C. Scheele. Amts Aeltcrmann. G. G. Stahl. 
Aelstcr. J. J. H. Hoberg. J. B. Timm Amts Makler.

14. Thaler aus dem Jahr 1621.
294. Scepter aus Eisen mit Messingbeschlägen und den Inschriften: 

IOHANN EHLERT KRAMER - ANNO 1761 - FRIEDE UND 
EINIGKEIT — EIN - AN - DENKEN Länge 36,5 cm.

295. Lade aus Eichenholz mit Eisenbeschlägen. Höbe 25 cm., Länge 
52 cm., Tiefe 34 cm.

42. Schornsteinfegeramt.
296. Silberner Deckelpokal 1845 mit den Inschriften: Der unerschütter­

lichen Thätigkeit und redlichen Erfüllung des Berufes — 27 April 
1794 — 24 May 1845 — Der zeitiger Aeltermann С. T. Schenck. 
Beisitzer G. A. Teubner. P. T. Sellmer — H. F. Cajander 'aus 
Biga als Altgesell. С. C. Jessen aus Copenhagen. G. D. Haacke 
aus Biga. H. J. Lamaschefseky aus Biga. B. Münter aus 
Bremen. E. A. Mühlenbredt aus Biga. C. F. Wortmann aus 
Biga. D. M. Ogelmann aus Biga. J. C. Gergelewitz aus Biga. 
J. A. Matuschewitz aus Biga. F. Grau aus Göttingen als 
Fremder. F. Michanewsky aus Biga als Junggescll. Höhe mit 
Deckel 44 cm.
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297. Silberner Pokal mit der Inschrift: Dem Schornsteinfeger Amt Aus 
Dankbarkeit für die Leistung beim Feuerschaden der Ambaren 
überreicht von Obrist und Litter v. Gruen — am 10. Juli 1851. 
Höhe 28 cm.

43. Schornsteinfegergesellenschaft.
298. Silberne Deckelkanne mit Inschriften. Auf dem Deckel: Vivat 

der Schornsteinfeger-Gesellen Brüderschaft 1839. Auf der Kanne: 
G: H: Baum aus Zellerfeldt als Altgeselle. M\ L: Petersohn 
aus Biga. J: Sadowsky aus Biga. J: Bippel aus Hessen-Darm­
stadt. F: Grau aus Göttingen. A: Drschenowitz aus Biga. 
F: A: Waldthauer aus JHitau. J: C: Berg aus Biga als Jung­
Geselle. Höhe 21,5 cm.

299. Deckelkanne aus Zinn mit Inschriften. Auf dem Deckel: Der - 
Semtlichen • Schorstein • Feger • Geselln • ihr • Brüder • 
Kanne. — Biga 1797. Auf der Kanne: George Wiese, Alt 
Gesell, aus Berlin. Gottfried Wilhelm Bitt, aus Königsberg. 
Samuel Michael Freund, a. Neustadt an der Olle. Friederich 
Samuel Buchmüller, aus Kümnik. Nicolaus Daniel Epperlein, 
aus Hamburg. Carl Wilhelm Tietgens, aus Stargart. Christian 
Lambrecht, aus Kirchberg von Hundsrück. Jens Friederich 
Tonander, aus Copenhagen. Friederich Wilhelm Schlösser, Jung- 
Gesell, aus Biga. Höhe 21 cm.

300. Deckelkanne aus Zinn mit Inschriften. Auf dem Deckel: Der 
Schornsteinfeger - Gesellen Brüderschafts Kanne. Biga den 
25T1 Juny 1835. Auf der Kanne: J Stock aus Polangen als 
Altgesell. F. Bartels aus Beval. C. Schreiber aus Bausky. 
L. Petersen aus Biga. J. Arenhold aus Biga. C. Prim aus 
St. Petersburg. F. Holm aus Biga als Jung-Gesell. Höhe 21,5 cm.

301. Herbergsschild (zwei Kratzer) aus Messing mit der Inschrift: 
Carl Priem aus St. Petersburg — den 25L Juni 1835.

302. Lade aus Eichenholz mit Eisenbeschlägen. Länge 48 cm., Höhe 
27 cm., Tiefe 31 cm.

44. Schuhmacheramt.
303. Silberner Becher mit Amtswappen und Inschriften: C. Lund. Aelter- 

man. G. Kroll'. Aeltermans Gchülfe'. J: A: Wrinck: Aelter- 
mans Gehülfe: Anno 1795. Im Boden ein Dänischer Thaler 
von 1619. Stempel: I G К (Joh. Gottlieb Kresner). Höhe 20 cm.

304. Silberner Becher mit J. H. Müller 1804, А. E. K. 1804 und 
J. H. Peeck 1804. Stempel: CDS. 11 cm. hoch.

305. Schrägen 1699.
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45. Schuhmachergesellenschaft.
306. Silberner getriebener Willkommen 1639 mit Deckel, Fahne und 

33 anhängenden silbernen Schildern. Auf der Fahne: Beinhold 
Kunckel jetziger Zeit Alt - Gesell ausz Biga. Heinrich Otto ausz 
Havelberg Schreiber — 1747 d. 2 Mertz. Liebe Fried und Einig- 
heit Wünschen diese Drey alzeit. Auf dem Deckel: HANS 
KENLER VORERET DEN HALBEN DECKEL ANNO 1639 
DER SCHVMACHER GESELLEN ZVM GEDECHTNVS.

Um den Rand des Willkommens: IACVP LORENS DER 
KLEINE GILDE ELIERMAN • HANS ODT V. STADE • 
BEIDE DER GESELLEN BEISITZER. TONNIS V. DER 
LOO V. STADE • HANS IACOB STRÖLIN V. VLM ■ NI­
CLAS KARSTENS V. MÖLDORF. ANNO 1639.

Stempel: E9 und E\I. Höhe mit Deckel und Fahne 63 cm. 
Auf den Schildern am Willkommen:

1. Eberhard Schad 1723.
2. J. A. S. 1730.
3. T. J. L. 1730.
4. Johan Kreidzfeldt 1732.
5. Maria Magdalena Weishan Anno 1732.
6. Johann Casper Lang 1732.
7. Johann Christoph Fischer Anno 1736.
8. Friedrich Christ. Schultz Anno 1736.
9. In Deo Spes mea Johann Werning 1748.

10. Si Heus pro nobis Quis Contra nos Hinr. Werning Anno 1751.
11. Parentes mihi admittund Dominus mihi adoptat Johann 

Friedrich Draewing A^ö 1761.
12. Frid^ Benjamin Stein A2 1776.
13. Joh. Christ. Lentz 1782.
14. Ein vergoldeter kleiner hohler Stiefel.

Auf den Schildern und Münzen am Deckel:
15. С M В auf einem Thaler.
16. G H T auf einem Thaler.
17. G. Bonech 1730 auf einem Stiefel, angehängt an einen 

Thaler.
18. CHRISTI AHN STIEHMMER DEN GESELN ZVM AN- 

DENCKEN ANNO 1730 auf einem Schilde, angelegt an 
einen Thaler.

19. Anna Catharina Moritz 1738 auf einem Thaler.
20. M. E. Dann AI 1738 auf einem Thaler.
21. Elisabeth Anna Freitag 1747 auf einem vergoldeten Stern.
22. Gerd! Elisb. Kern AL 1748 auf einem Stiefel.
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23. Eberhard Christoff Ecsent auf einem Thaler und 1756 auf 
dem angehängten Schilde.

24. Johan Phylip Aho Herrn 1756 auf einem an einen Thaler 
angehängten Stiefel.

25. Christian Ernst Aschschen Kampff A!L 1760 auf einem Stiefel.
26. G C 1770 auf einer Medaille mit Christuskopf.
27. Emanuel M. Eggert 1774 auf einem Thaler.
28. Johann Joach. Ditmer 1776 auf einem Thaler.
29. H. W. 1808 auf einer Medaille Katharinas II.
30. Karl George Robert Meisch Von Meister Adam Stein Erei- 

gehornmen d. 8. Juli 1846 auf rundem Schild.
31. Alexander Meisch Riga d. 7 April 1847 auf einem Rahmen 

mit Stiefel.
32 J. Pelt^ aus Warschau auf rundem Schilde.
33. A. Plath 28. Janr. 1882 auf einem Stiefel.

307. Silberner Becher 1730 mit Amtswappen und Inschriften: Dis ist 
ein Geschench des Ambtes an die Gcselschafft — Hinrich Mentz 
jtziger Zeit alterman. Jacob Wolff beyzitzere. Martin Lütkcns 
beyzitzer. 1730. Stempel: E3 und 3 (Johann Lamoureux). 
Höhe 12 cm.

308. Silberner Becher 1772 mit drei eingelegten Thalern, Amtswappen 
und Inschriften: George Carl Felsch als Vorsteher. Christian 
Gotthardt Bonnsack als Vorsteher — Johann George Kockat aus 
Bobersberg alt Gesell. Johann Heinrich Gerths aus Lauenburg als 
Schreiber 1772. Stempel: M К (Michael Kresner wird 1758 
Meister). Höhe 21 cm.

309. Deckelkanne aus Zinn mit der Inschrift: Die Schumacher Gesellen 
Brüderschaft ihrr Kanne 1813. Höhe 18 cm.

310. Deckelkanne aus Zinn mit der Inschrift: Zur Errinnerung des 
Hundertjährigen Ladenfestes 1842 — J. F. Golaschefsky Herbergs­
vater. Höhe 18 cm.

311. Scepter in Form eines Hammers aus Ebenholz, Perlmutter, Ahorn, 
Polisander- und Mahagoniholz. Inschrift auf silberner Platte: 
Andenken von J. Siecke d. 24 Octbr. 1860. Länge 23,5 cm.

312. Fahne 1856.
313. Lade aus Eichenholz. Ausserhalb: Anno 1742. Auf der innern 

Dcckclseite. Die vor Steher sind gewesen Johan Zöller. Andreas 
Lange. Der alt Gesell Michael Greiffennhagen von Königsberg. 
Der Schreiber Jacob Röhl von Schlag. Höhe 38 cm., Länge 
61 cm., Tiefe 41 cm.
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46. Seileramt.
314. Siegelstempel aus Messing 1845.

47. Seilergesellenschaft.
315. Wappen in Silber, mit der Inschrift: Zum Anämlien von Friedrich 

Ström d. 24 Janr. Ano 1854. Durchmesser etwa 15 cm.

316. Tafel aus Silber mit elf Namen:
Friedrich Ollasch aus Nordenburg.
Sylvester Lischka aus Bauerwitz.
Heinrich Poppe aus Schönewalde.
Friedrich Ström aus Riga.
Peter Tobias aus Riga.
Cristoph Jordan aus Mitau.
Winzente Augustowsky aus Wilna.
Dominik Naimowitsch aus Wilna.
Matzey Daizkowski aus Kowno.
Karl Schwarz aus Riga.
Gottfried Adamowitsch aus Mitau.

Länge 14 cm., Breite 5 cm. 
♦

48. Stellmacheramt.
317. Silberner Willkommen mit Deckel und Fahne. Inschriften: 

der Stell- und Fademacher Amt. d. 22 NovbV 1814. — Fried: 
Siegm: Vielrose Amts Aeltermann. I). T. Bruhns. 2^ beysieker. 
J. Gr. Starcke. J. H. Breitigam * J. P. Bergbohm FIL heysietzer. 
Auf dem Deckel: J. F. Breitigam. J. C. Otto. J. G. Semund. 
J. G. Baufuss. M. Bachau. J. C. Warnecke. C. F. Starcke. 
J. Nolte.

Stempel: EL Höhe mit Deckel und Fahne 38 cm.

318. 16 silberne Willkommenschilder.
1. J. G. Bauffus 1809 auf einem Brabanter Thaler,
2. J. C. Luts 1816, angehängt an einen Lüneburgischen Thaler.
3. F. Boscnfeldt d. 19. Febr. 1821 auf der Medaille auf das 

Ehepaar Hast.
4. Frid. Gustav Ottersberg 1821 auf einem Brabanter Thaler.
5. C. J. Beboy 1827 auf einem Rubel von 1732.
6. J. G. Baumgart d. 8. April 1830.
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”• E. Krisch d. 19. Novbr. 1832 angelöthet an die Medaille auf 
W. Freiherrn v. Budberg.

8. Anno 1836 den 17. Febr. wurde H. N. F. Jochumsen ^um 
Meister angenommen.

9. W. Gr. Wendt d. 12. Fee. 1840.
10. P. G. H. 1848, angehängt an einen Rubel von 1737.
11. J. C. Juschkewitsch d. 24. Novb. 1850.
12. J. 1851. Wohtzech auf einem Fünffrankstück von 1841.
13. G. L. Böhme d. 7. März 1853, angehängt an einen preussi­

schen Thaler.
14. H. Gablenz d. 11. März 1855.
15. Korbmacher J. C. W. Breyer d. 10. September 1855, ange­

hängt ein Korb. .
16. J. Bosenbaum d. 27. Sept. 1857, angehängt an ein schwe­

disches Viermarkstück von 1701.
319. Siegelstempel aus Messing von 1663.
320. Schrägen 1635.
321. Lehrjungen und Jahrgesellenbuch von 1685 ab.
322. Lade aus Eichenholz in Form eines Kutschwagens aus dem Jahr 

1800. Höhe 34 cm., Länge 52 cm.; 29 cm.

49. Stellmachergesellenschaft.
323. Silberner Willkommen 1779 mit Deckel, Amtswappen und den 

Inschriften: J. G. Töpffer v. Stallapön Altgesell. H. Bräutigam 
v. Wismar. J. Latotzke v. Wildau. J. G. Starck v, Biga. 
Anno 1779. — M. Gronheit v. Könichsberch. J. Hogge v. Bantzieg. 
P. M. Malkofsky v. Bantzieg. Ano 1779 — J. M. Balheimer v. 
Bevall. C. F. Schilbach v. Braunschweich. G. Bickert v. Elsen. 
J. G. Luhten v. Witting. Ano 1779 — J. Frantz v. Bantzieg. 
J. G. Lange v. Altenbourg. M. B. Landien v. Mitau. M. C. Bings 
Junck Schenck. Aho 1779. Stempel: E> und I I К (Joachim 
Johann Krusemann). Höhe mit Deckel 53 cm.

324. 18 silberne Willkommenschilder:
1. Gotfried Wendt d. 30 März 1832 auf einem Rubel von 1799. 
2. J. W. Miethke 1838 auf einem portugiesischen 960 Reisstück. 
3. С. E. Wange d. 29. Jan. 1839, angehängt an die Medaille 

auf den Sieg der Russen über die Preussen 1759.
4. J. C. Uollriegel d. 19^ May 1840, angehängt an einen 

Marien-Theresienthaler.
5. C. Niemant 1840 auf einem Brabanter Thaler.
6 Carl Andreas Otto d. 19. July 1841 auf einem Brabanter 

Thaler.
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7. Theod. Engelsohn 1841 auf einem spanischen Achtrealenstück.
8. G. A. Michelson d. 18^ July 1843 auf einer spanischen 

Denkmünze von 1821.
9. Carl Linhewi 1846 auf einem Brabanter Thaler.

10. Andreas Linde Higa 1847 auf einem Brabanter Thaler.
11. Borchard J. Lamaschcfshy d. 3. August 1847.
12. J. L. Bameszewits d. 3. August 1847.
13. Carl Gustav Duncher d. 20. Septbr. 1848.
14. F. Linhel 1848 auf einem Brabanter Thaler.
15. J. R. Zimmer 1851.
16. J. Kunstein 1852 auf einem Brabanter Thaler.
17. Johann Roschinshy 1853.
18. Johann Gottfried Lorens auf einem Brabanter Thaler von 

1799.
325. Deckelkanne ans Zinn mit Amtswappen und der Inschrift: Fans 

Kunel Stel und Rademacher Gesell 1653. Höhe 16 cm.
326—328. Drei Deckelkannen aus Zinn mit Amtswappen und der In­

schrift: Der Stel und, Rademacher Gesellen Jhre Glücks Kannen 
1784. Höhe 16 cm.

329. Fahne 1870.

50. Stuhlmacheramt.
330. Deckelkanne aus Zinn 1748 mit Messingbeschlägen. Inschriften: 

Johann Berendt Büschel, als Aeltermann. Nicolaus Hartwig 
Petersen. Jacob Bley. Beide als Beistitser. Andreas Brügge. 
Johan Hinrich Arens. Anno 1748. Auf der innern Seite des 
Deckels: Reparirt 1795. Aelterman J. G. Buge. Amptsgehülfe 
J. B. Peterson. Amptsgehülfe C. Isack. L. Zecher. C. Genert. 
Höhe 21 cm.

331. Scepter aus Ahornholz. Länge 48 cm.
332. Siegelstempel aus Messing von 1748.
333. Schrägen 1748.
334. Acht Geburtsbriefe aus dem 18. Jahrh.

51. Englische Stuhlmachergesellenschaft.
335. Willkommen aus Zinn mit Deckel und Fahne. Auf der Fahne: 

Vivat es Leben die Herrn Stuhlmacher Gesellen. Auf dem Will­
kommen: J. G. Bzige Lade Meister — Johann Gerhard Brauer 
alt Gesell. Johann Friederich Schallert Beysitser Ano 17. (Ende 
des 18. Jahrh.) Höhe mit Deckel und Fahne 86 cm.
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336. Drei Messingbeschläge:
1. Peter Nielsen. Ulrich Persen. Herman Regelin. Johan 

Hinrich Rlücher. Christoffer Lüpchen. Jacob Zandt. 
Johan Classo 1749.

2. Jürgen Griln Altgesel. Swen Jpsen Rey Sitzer. Peter W öl ehe. 
Jochim Rawoll. Carl Klau. Anno

3. 1749.
337. 29 silberne Willkommenschilder; zum grössten Thcil mit russi­

schen Silberrubeln behängt:
1. J. AI. Rosch 1816.
2. Johann Busch Riga den 30. April 1820.
3. AI. Freitag 1820.
4. G. J. Küster 1820.
5. Heinr. Esing 1824 d. 21 April.
6. J. C. Öse den 14. Juli 1830.
7. Ernst George Schulz 1831.
8. J. Eech 1832 den 18. July.
9. 0. Rutschewitz 1832.

10. L. G. Ehrenberg 1833.
11. F. Gebhardt Libau 1834.
12. Joh. Wilh. Bohram 1838.
13. C. F. B. 1838.
14. Carl Hermann Schoenberg 1840.
15. Jacob Gustav Kratzschmer Ao. 1840 den 27 April.
16. F. M. Gerüchen 1841.
17. d. 12. April 1841 Woldemar Alexias Boddien.
18. August Jansohn d. 10ten Januar 1842.
19. Carl Goering d. 19. October 1843.
20. Ewald Tomschewitz aus Goldingen d. 2N2 Juny 1844.
21. Blumenau, den 15= Juli 1844.
22. H. Ostwald d. 14. Octb^ 1844.
23. F. W. L. Kortlau. Libau 1844.
24. Heinrich Schönberg. Libau 1844.
25. W. Zalle. d. 7. Juli 1845.
26. F. A. Reinhold, d. 13. October 1845.
27. John. Ferdinand Norrenberg den 18L Januar 1847.
28. Kranz an einem Brabanter Thaler.
29. Silberrubel von 1830.

338. Deckelkanne ans Zinn 1840. Auf dem Deckel: Vivat es leben die 
englischen Stuhlmacher Gesellen zu Riga. Auf der Kanne: P. 
Gennert aus Riga als Altgesell. C. Johannsohn aus Reval als 
Compan. L. Friedrichsohn aus Königsberg. E. Schulz aus Tuckum. 
C. Alühlhausen aus Strahlsund. W. Töwe aus Neu-Brandenburg.
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W. Tohmsolin aus W'eissenstein. W. Dobbert aus Lübecb. H. Thiele 
aus Hanover. E. Hrewig aus Eiga. J. Friedriclisohn aus 
Eeval. J. Eech aus Riga. F. RuHewitsch aus Riga. J. Erät^sch- 
mer aus Riga als Junggesell. Riga d. 12— October 1840. Höhe 21 cm. 

339. Stuhlmodell mit den Inschriften 1826 — Schüdt aus Hamburg —
F. Musgal aus Lubeclc — Erehwig aus Riga:

340. Scepter aus Birkenholz von 1749. Länge 53 cm.
341. Eiserne Sparbüchse.
342. Schragen, Abschrift des 18. Jahrh.
343. Notizenbuch, beginnend 1755.
344. Lade aus Eichenholz und schwedischem Birkenholz mit Eisen­

beschlägen. Höhe 33 cm., Länge 61 cm., Tiefe 43 cm.

52. Tischleramt.
345. Silberne, vergoldete Trinkkanne, mit eingravirtem Wappen des 

Tischleramts und der Inschrift: Tlas ist der Tischler Meister ihre 
Amts Kanne 1724. In den Deckel hineingelassen ein Medaillon 
auf Moritz von Nassau. Auf dem Boden: 92 lot. Stempel: E3 
und BMD (David Mencke?) 18 cm. hoch.

346. Silberne, vergoldete Trinkkanne mit eingravirten Wappen der 
Familien Bulmerincq und Damm, darüber А. B. — С. V. D. — 
Anno 1701. (Anton Bulmerincq, Big. Kaufmann, gest. vor 1714, 
heiratbete 1685 Catharina von Damm.) Ausserdem die Inschrift: 
Ao. 1765. d. 3 Jannoarius hat dasz Ambt der Tischler diese Kanne 
Gekaufft — Andreas Forsmann Altermann. Johan Gottlieb Zwil­
ling Beysitzer. Christoph Bohl Beysitzer. In den Deckel ist 
hineingelegt eine getriebene Darstellung von Christus und der 
Samariterin am Brunnen. Stempel: E3 und GD (George Deh- 
kant.) 19 cm. hoch.

347. Schrägen 1729 auf Pergament.

53. Töpferamt.
348. Schragen 1641 auf Pergament.

54. Töpfergesellenschaft.
349. Silberner Becher mit Deckel, Amtswappen und der Inschrift:

Disz ist der Brüderscafft der Top ff er Gesellen ihr Becher. 
Meister Johann Conradt Koch der Gesellen ihr beisdzer. Christian 



65

dichter alt Gesell. Christian Stalbaum. Christian Richter. 
Johann Hoffmann. Beyert Kalck. Johann Albrecht Sommer. 
Alartien Woydt. Phielip Kopp. Johann Holdorff. Hinrich Finch. 
Johann Jacob Wulff. Jacob Johann Buss. Daviedt WintAer. 
Johann George Stenn. Nicolas Skragge. Johann Reichart Hetzer. 
Peter Riemann. Christian Haubtmann. Daviedt Volradt. Johann 
Scheumann. Christoffer Niegisch. Arendt Panckradt. Jacob 
Klein. Peter NLahties. Peter Horst. Daniel Kutz. Johann 
Friederich Zachurias. Ephraim Kratsch. Anno 1729. Ohne 
Stempel. Fuss und Deckel aus späterer Zeit. Höhe mit 
Deckel 35 cm.

350. 9 silberne Willkommenschilder darstellend verschiedene Werk­
zeuge: A. Goertz 1879. — A. JH. d. 27. Mai 1879. — A. J. 
Schwabe 1879. — J. Johansohn d. 7. Octbr. 1879. — E. U. d.
27. Mai 1879. — E. Bluhmfeldt. d. 28. Januar 1879. — L. 
Petersohn d. 20 Janr. 1880. — J. S. d. 1. Febr. 1881. — E.

* Masorewitz d. 27. October 1885.
351. Vier kleine silberne Becher aus den Jahren 1880 und 1883:

A. Kajou, 1880, F. Ausekl 1880, E. Toprowsky 1883, II. 
Haacke 1883.

352. Herbergsschild aus Silber mit der Inschrift: G. 0. Schroeder. 
A°. 1807. d. 22*,, Sebtember.

353. Schragen 1647 und Notizbuch 1777.

55. Zimmeramt.
354. Silberner Deckelpokal 1882 mit der Inschrift: Gewidmet zur Feier 

des 150jährigen Bestehens des lob: Amts der deutschen Haus­
Zimmerer in Riga von den derzeitigen Meistern den 26. Januar 
1882. — F. W. Stauden 1846. R. Zinserling 1852. J. H. 
Wietzenhausen 1852. Aeltermann 1882. Fd. Werner 1853. 
J. H. Lucht 1853. Beisitzer 1882. A. Frauenstein 1856. F. B. 
Weihs 1861. E. 0. Wolf 1862. F. W. Hopfe 1862. C. F. Hiller 
1862. R. Mansfeldt 1863. A. Schier 1863. M. D. Wischker. 
1863. C. Rauthe 1864. Beisitzer 1882. E. Wahlbuhl 1867. 
C. D. Steinert 1867. F. Wittenburg 1872. L. Butze 1873 
A. Schröder 1874. P. Medne 1874. F. Powolansky 1875. 
E. Rohweder 1876. A. Andree 1878. J. Rimsche 1880.

Auf dem Fuss: Amtsbestätigung den 26. Januar 1732. Thomas 
Buchen Aeltermann. Wilh. Jecht Beisitzer. And. Bohm Beisitzer. 
100 Jahr Amtsbestehen 26L Februar 1832. A. G. Köchert Aelter­
mann. C. F. Mündel Beisitzer. J. H. Hoffmann Beisitzer.

Stempel: GHS. Höhe 37 cm.
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355. Schragen 1732.
356. Lade aus Eichenholz 1732 mit der Deckelschrift:

ICH • WILHELM • IECHT • HABE • DIESE • LADE • 
DEM • LOBL : TEUTSCHEN • ZIMMER AMBTE • VER 
EHRET : ANNO • 1732 D : 20 • FEB : • Höhe 35 cm., 
Länge 68 cm.. Tiefe 47 cm.

56. Zimmergesellenschaft.
357. Silberner Willkommen 1763 mit Deckel und Fahne. Inschrift: 

Der Wilkum des Teutschen Zimmer Ambts — Aelterman Johann 
Laackman — Beisitzer Joh. JMichael Lents — Deisitser Johann 
George Gierth — Alt: Gesell Johannes Kniewaser — Alt: Gesell 
Johann Weisbach — Riga den 15 September 1774. Stempel: E3 
und PS (Peter Schlüter wird 1763 Meister). Höhe mit Fahne 69 cm.

358. 79 silberne Willkommenschilder:
1. P. Nits 1769.
2. George Michael Wentsei den 1. July 1772.
3. David Hübener 1772.
4. Rötger Hmanuel Grosse 1777.
5. J. G. Wahdman 1780.
6. Johann L. Nolt 1783.
7. Gustawius Sbranck 1783.
8. Carl Friedrich Jürgens 1785.
9. Fromholts Nemken 1789.

10. Johan Gelander 1790.
11. Johan George Kürfien (?) 1796.
12. C. J. Pesler 1796.
13. Johan Augst. Knecht den 4*2 Octobr. 1797.
14. Joachim Heinrich Schleuss den 11. Oct. 1797.
15. Johann Heinrich Bahrt den 27. Juni 1798.
16. Joh. Diedr. Graff 1801.
17. J. D. Wittscheffky 1801.
18. G. Graff 1802 den 24. Jun.
19. С. H. Wittscheffky 1802.
20. Gotfrid Fberhart Bahrt den ll.tn Otbr. 1803.
21. Gottlieb Friedrich Bahrt den 28. Juny 1803.
22. Frants George Densck 1805.
23. Alexander Gottschick. Köchert 1809.
24. J. C. Reinert 1812.
25. Johann Burchard Röthgängel 1816.
26. Johann Christhoff Straubbe 1816.
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27. den 14ten October 1817 Johann Heinrich Kropp,
28. den Uten October 1817 Johann Jacob Wortman
29. Carl Heindrich Prissing 1817.
30. Johann Friedrich Saube 1817.
31. Andreas Benjamin Nadolsky 1818.
32. F. Gr. Tauchert 1819.
33. Peter G-eorge Strauch 1819.
34. d. 4. July 1820. Carl Gustav Busch.
35. Johan Carl Knoll d. 4ten Julius 1820.
36. Carl Friedrich Schlich d. 4* Julius 1820.
37. den 24ten April 1821. Joh. Johansohn.
38. J. H. Schmidt den 24ten April 1821.
39. Chr. Joh. Böthgängel 1821.
40. А. K. 1824.
41. Friede Heinrich Stöbe 1827.
42. T. H. Bergler 1828.
43. С. V. Wittschewscky d. 14. Ocber. 1828.
44. Johann Friedr. Berg 1832.
45. Jacob Friedrich Kroeger 1832.
46. Johann Adam Krause 1833.
47. Wilhelm Stauden den 13 tn. Oct ober 1835.
48. Karl Gottlieb Beckmann Biga d. 4. October 1836.
49. Carli Heimich Hoffmann den 11. July 1837.
50. Christian Friedrich Beckmann Biga d. 5. Octbr. 1841.
51. Carl August JHundel Biga den 18. April 1843.
52. Friedrich Hesse d. 10^ October 1843.
53. Jacob Ephraim Jürgensohn 1843.
54. Martin Orrow. Biga d. 10. October 1843.
55. Alexander Frauenstein 1845.
56. Johann H. Lucht Biga d. 7. Oct ober 1845.
Ы. Eduard Gottlieb Goesschel d. 10. Octbr. 1848.
58. Heinrich Georg Lepke 1848.
59. Sigesmundt George Ludeivich 1848.
60. Otto Michaiel Lepke 1848, angehängt an ein hannoveranisches 

Zweithalerstück.
61. Carl Ferdenand Hiller 1850.
62. Herman Buttler 1851.
63. Carl Lorens Lepke 1852.
64. Fried. J. Weiss d. 12— April 1852.
65. Ernst Brosch 1853.
66. Carl Bernhardt Neubert 1853.
67. Heindrich Gotthardt Schloeser d. 10. Octbr. 1855.
68. Carl Friedrich Hellwig 1857.
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69. А. С. Steltser Uiga d. 21. April 1857.
70. Davient Martin Wieschker (1858.)
71. W. Drillil 1859.
72. Alexander Trey er, aus den fünfziger Jahren des 19. Jahrh.
73. G-erhardt Kobert Manzfeldt, aus den fünfziger Jahren des 

19. Jahrh.
74. G. Wiesenberg d. 19. April 1859.
75. L. J. But^e 1861.
76. August Koch 1861.
77. August Kosakowsky 1861.
78. F. Th. Nikifirow G. 1861.
79. A. Kahl 1865.

359. Deckelkanne aus Zinn 1732 mit Inschrift. DJE KANNE — DAS 
AMPT DER TEUTSCHEN ZIMMERLEUT - ANNO 1732 
DEN 20 FEBERUARÜS. Höhe 16,5 cm.

360. 361. Zwei Deckelkannen aus Zinn 1745 mit Messingbeschlägen 
und der Inschrift VIVAT ES LEBEN DIE EHRSAMEN ZIM­
MERLEUTE. Amtswappen mit 17 — 45. Höhe 18,5 cm.

362. Deckelkanne aus Zinn 1786 mit der Inschrift: Vivat Es Leben 
I)ie Teutschen Zirner Gesellschafft. Anno 1786. Höhe 19 cm.

363. Deckelkanne aus Zinn mit der Inschrift: VIVAT ES LEBEN DIE 
EHRSAMMEN ZIMMERLEUT. Ohne Jahr. Höhe 18 cm.

364. Zwei Zinnteller mit Amtswappen aus dem Jahre 1858. Durchm. 
23 cm.

365. Tabaksteller aus Zinn 1760 mit der Inschrift: DAS AMPT DER 
DEUTSCHEN ZIMMER LEUTE 1760. Durchm. 23 cm.

366. Regiment mit seidenen Bändern aus den Jahren 1807 bis 1823. 
Länge 58 cm.

367. Lade 1779 aus Eichenholz mit der Inschrift. DIE LADE DES 
AMMTS DER DEUTSCHEN ZIMMER GESELLSCHAFT 
MDCCLXXIX. Länge 68 cm., Höhe 44 cm., Tiefe 44 cm.


